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Vorwort 

Alle zugelassenen deutschen Krankenhäuser sind seit dem Jahr 2003 gesetzlich dazu verpflichtet, 
regelmäßig strukturierte Qualitätsberichte über das Internet zu veröffentlichen. Die Berichte dienen 
der Information von Patientinnen und Patienten sowie den einweisenden Ärztinnen und Ärzten. 
Krankenkassen können Auswertungen vornehmen und für Versicherte Empfehlungen 
aussprechen. Krankenhäusern eröffnen die Berichte die Möglichkeit, ihre Leistungen und ihre 
Qualität darzustellen.  
 
Rechtsgrundlage der Qualitätsberichte der Krankenhäuser ist der § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 
SGB V. Aufgabe des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) ist es, Beschlüsse über Inhalt, 
Umfang und Datenformat des Qualitätsberichts zu fassen. 
 
So hat der G-BA beschlossen, dass der Qualitätsbericht der Krankenhäuser in einer 
maschinenverwertbaren Version vorliegen soll. Diese maschinenverwertbare Version in der 
Extensible Markup-Language (XML), einer speziellen Computersprache, kann normalerweise 
nicht als Fließtext von Laien gelesen, sondern nur in einer Datenbank von elektronischen 
Suchmaschinen (z.B. Internet-Klinikportalen) genutzt werden.  
 
Suchmaschinen bieten die Möglichkeit, auf Basis der Qualitätsberichte die Strukturen, Leistungen 
und Qualitätsinformationen der Krankenhäuser zu suchen und miteinander zu vergleichen. Dies 
ermöglicht z.B. den Patientinnen und Patienten eine gezielte Auswahl eines Krankenhauses für 
ihren Behandlungswunsch. 
 
Mit dem vorliegenden Referenzbericht des G-BA liegt nun eine für Laien lesbare Version des 
maschinenverwertbaren Qualitätsberichts (XML) vor, die von einer Softwarefirma automatisiert 
erstellt und in eine PDF-Fassung umgewandelt wurde. Das hat den Vorteil, dass sämtliche Daten 
aus der XML-Version des Qualitätsberichts nicht nur über Internetsuchmaschinen gesucht und ggf. 
gefunden, sondern auch als Fließtext eingesehen werden können. Die Referenzberichte des G-BA 
dienen jedoch nicht der chronologischen Lektüre von Qualitätsdaten oder dazu, sich umfassend 
über die Leistungen von Krankenhäusern zu informieren. Vielmehr können die Nutzerinnen und 
Nutzer mit den Referenzberichten des G-BA die Ergebnisse ihrer Suchanfrage in Suchmaschinen 
gezielt prüfen bzw. ergänzen.  
 
Hinweis zu Textpassagen in blauer Schrift:  
 
Der maschinenverwertbare Qualitätsbericht wird vom Krankenhaus in einer Computersprache 
verfasst, die sich nur sehr bedingt zum flüssigen Lesen eignet. Daher wurden im vorliegenden 
Referenzbericht des G-BA Ergänzungen und Umstrukturierungen für eine bessere Orientierung 
und erhöhte Lesbarkeit vorgenommen. Alle Passagen, die nicht im originären XML-Qualitätsbericht 
des Krankenhauses oder nicht direkt in den G-BA-Regelungen zum Qualitätsbericht der 
Krankenhäuser enthalten sind, wurden ï wie hier ï durch blaue Schriftfarbe gekennzeichnet.  
 
Das blaue Minuszeichen ĂƄñ bedeutet, dass an dieser Stelle im XML-Qualitätsbericht keine 
Angaben gemacht wurden. So kann es beispielsweise Fälle geben, in denen Angaben nicht 
sinnvoll sind, weil ein bestimmter Berichtsteil nicht auf das Krankenhaus zutrifft. Zudem kann es 
Fälle geben, in denen das Krankenhaus freiwillig ergänzende Angaben zu einem Thema machen 
kann, diese Möglichkeit aber nicht genutzt hat. Es kann aber auch Fälle geben, in denen 
Pflichtangaben fehlen.  
 
Diese und weitere Verständnisfragen zu den Angaben im Referenzbericht lassen sich häufig durch 
einen Blick in die Ausfüllhinweise des G-BA in den Regelungen zum Qualitätsbericht der 
Krankenhäuser klären (www.g-ba.de). 

http://www.g-ba.de/
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- Einleitung  

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts 
Position: Qualitätsmanagement 
Titel, Vorname, Name: Kathrin Stroth 
Telefon: 04192/90-2054 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: k.stroth@klinikumbb.de 
 
Verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichts 
Position: Konzerndirektorin / Leitung Qualitätsmanagement 
Titel, Vorname, Name: Michaela Tödt 
Telefon: 04192/90-2011 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: gf@klinikumbb.de 
 
Weiterführende Links 
Link zur Homepage des Krankenhauses: http://www.klinikumbadbramstedt.de 
Link zu weiterführenden Informationen: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

Link Beschreibung 

http://www.klinikumbadbramstedt.de/  

mailto:k.stroth@klinikumbb.de?subject=
mailto:gf@klinikumbb.de?subject=
http://www.klinikumbadbramstedt.de/
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des 
Krankenhausstandorts 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Krankenhaus 
 
Krankenhausname: KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 
 
Hausanschrift: Oskar-Alexander-Strasse 26 
 24576 Bad Bramstedt 
 
Institutionskennzeichen: 260101104 
 
Standortnummer: 00 
 
Telefon: 04192/90-0 
Fax: 04192/90-2390 
 
E-Mail: info@klinikumbb.de 
URL: http://www.klinikumbadbramstedt.de 
 
Ärztliche Leitung 
 
Position: Ärztlicher Direktor 
Titel, Vorname, Name: Dr. med. Andreas Christoph Arlt 
Telefon: 04192/90-2322 
Fax: 04192/90-2372 
E-Mail: a.arlt@klinikumbb.de 
 
Pflegedienstleitung 
 
Position: Abteilungsleitung Pflege 
Titel, Vorname, Name: Norbert Nissen 
Telefon: 04192/90-2427 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: n.nissen@klinikumbb.de 
 
Position: Abteilungsleitung Pflege 
Titel, Vorname, Name: Willi Hansen 
Telefon: 04192/90-2060 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: w.hansen@klinikumbb.de 
 
Verwaltungsleitung 
 
Position: Geschäftsführer 
Titel, Vorname, Name: Jens Ritter 
Telefon: 04192/90-2011 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: gf@klinikumbb.de 
 

mailto:info@klinikumbb.de?subject=
http://www.klinikumbadbramstedt.de/
mailto:a.arlt@klinikumbb.de?subject=
mailto:n.nissen@klinikumbb.de?subject=
mailto:w.hansen@klinikumbb.de?subject=
mailto:gf@klinikumbb.de?subject=
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Position: Konzerndirektorin 
Titel, Vorname, Name: Michaela Tödt 
Telefon: 04192/90-2011 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: gf@klinikumbb.de 
 
Position: Konzerndirektor 
Titel, Vorname, Name: Uwe Hamann 
Telefon: 04192/90-2011 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: gf@klinikumbb.de 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name: DRV Nord 70,57 %, Stadt Bad Bramstedt 12,45%, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 16,98% 

Art: Freigemeinnützig 
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Lehrkrankenhaus: Ja 
Universität: Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Universitätsklinikum 

Schleswig-Holstein 
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Psychiatrisches Krankenhaus: Nein 
Regionale Versorgungsverpflichtung: Nein 
 

mailto:gf@klinikumbb.de?subject=
mailto:gf@klinikumbb.de?subject=
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare 

MP53 Aromapflege/-therapie 

MP04 Atemgymnastik/-therapie 

MP06 Basale Stimulation 

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung 

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung 

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege 

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives Training/ Konzentrationstraining 

MP21 Kinästhetik 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung 

MP24 Manuelle Lymphdrainage 

MP25 Massage 

MP26 Medizinische Fußpflege 

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie 

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie 

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungsangebot/ Psychosozialdienst 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik 

MP37 Schmerztherapie/-management 

MP63 Sozialdienst 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie 
Angehörigen 

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie 

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie 

MP45 Stomatherapie/-beratung 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik 
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MP48 Wärme- und Kälteanwendungen 

MP51 Wundmanagement 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen 
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des 
Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben Link Kommentar 

NM05 Mutter-Kind-Zimmer    

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit 
eigener Nasszelle 

   

NM14 Fernsehgerät am 
Bett/im Zimmer 

Kosten pro Tag: 
0,00ú 

http://www.kliniku
mbb.de/ 

 

NM17 Rundfunkempfang am 
Bett 

Kosten pro Tag: 
0,00ú 

http://www.kliniku
mbb.de/ 

 

NM18 Telefon am Bett Kosten pro Tag: 
1,00ú 
Kosten pro 
Minute ins 
deutsche 
Festnetz: 0,20ú 
Kosten pro 
Minute bei 
eintreffenden 
Anrufen: 0,14ú 

http://www.kliniku
mbb.de/ 

 

NM01 Gemeinschafts- oder 
Aufenthaltsraum 

   

NM30 Klinikeigene Parkplätze 
für Besucher und 
Besucherinnen sowie 
Patienten und 
Patientinnen 

Kosten pro 
Stunde maximal: 
1,50ú 
Kosten pro Tag 
maximal: 6,00ú 

http://www.kliniku
mbb.de/ 

 

NM36 Schwimmbad/Bewegun
gsbad 

   

NM48 Geldautomat    

NM50 Kinderbetreuung    

NM63 Schule im Krankenhaus    

NM09 Unterbringung 
Begleitperson 
(grundsätzlich möglich) 

 http://www.kliniku
mbb.de/ 

Unterbringung 
Begleitperson 
kostenpflichtig 
möglich 

NM42 Seelsorge    

NM49 Informationsveranstaltun
gen für Patienten und 
Patientinnen 

   

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisatione
n 

   

NM65 Hotelleistungen    
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NM66 Berücksichtigung von 
besonderen 
Ernährungsgewohnheite
n (im Sinne von 
Kultursensibilität) 

Angebote für 
besondere 
Ernährungsgewo
hnheiten: 
Angebote 
vegatarischer 
Küche, Angebot 
von Gerichten 
ohne 
Schweinefleisch 

http://www.kliniku
mbb.de/ 

 

NM67 Andachtsraum    

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

BF11 Besondere personelle Unterstützung 

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder geistiger 
Behinderung 

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch verstellbar) 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder 
besonderer Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe 

BF24 Diätetische Angebote 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal 

BF28 Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit 
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A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche 
Tätigkeiten 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten 

FL03 Studentenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien 

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-wissenschaftlichen Studien 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher 

FL09 Doktorandenbetreuung 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerin 

in Kooperation mit dem 
FEK und den Regio-
Kliniken 

HB07 Operationstechnischer Assistent und 
Operationstechnische Assistentin (OTA) 

 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Betten: 202 
 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Vollstationäre Fallzahl: 6362 
Teilstationäre Fallzahl: 0 
Ambulante Fallzahl: 9604 

A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen Anzahl 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 41,8 Vollkräfte 

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 29,5 Vollkräfte 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen 
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A-11.2 Pflegepersonal 

Pflegepersonal Anzahl Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

83,1 Vollkräfte 3 Jahre 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerinnen 

16,5 Vollkräfte 3 Jahre 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3,0 Vollkräfte 3 Jahre 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre 

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 2,8 Vollkräfte 1 Jahr 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 1,0 Vollkräfte ab 200 Stunden 
Basiskurs 

Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre 

Operationstechnische Assistenten und Assistentinnen 2,0 Vollkräfte 3 Jahre 
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A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches 
Personal 

Anzahl 
(Vollkräfte) 

Kommentar 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 3,0  

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-
Psychologin 

2,1  

SP36 Entspannungspädagoge und 
Entspannungspädagogin/Entspannu
ngstherapeut und 
Entspannungstherapeutin/Entspannu
ngstrainer und 
Entspannungstrainerin (mit 
psychologischer, therapeutischer und 
pädagogischer 
Vorbildung)/Heileurhythmielehrer und 
Heileurhythmielehrerin/Feldenkraisle
hrer und Feldenkraislehrerin 

0  

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin 5,3  

SP06 Erzieher und Erzieherin 0,9  

SP31 Gymnastik- und Tanzpädagoge/ 
Gymnastik- und Tanzpädagogin 

0  

SP08 Heilerziehungspfleger und 
Heilerziehungspflegerin 

0  

SP09 Heilpädagoge und Heilpädagogin 0  

SP39 Heilpraktiker und Heilpraktikerin 0  

SP30 Hörgeräteakustiker und 
Hörgeräteakustikerin 

0  

SP54 Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut und 
Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin 

0  

SP57 Klinischer Neuropsychologe und 
Klinische Neuropsychologin 

0  

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin 0  

SP14 Logopäde und Logopädin/ Klinischer 
Linguist und Klinische 
Linguistin/Sprechwissenschaftler und 
Sprechwissenschaftlerin/Phonetiker 
und Phonetikerin 

1,3  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister 
und Masseurin/Medizinische 
Bademeisterin 

1,3  

SP02 Medizinischer Fachangestellter und 
Medizinische Fachangestellte 

5,5  
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SP43 Medizinisch-technischer Assistent für 
Funktionsdiagnostik und Medizinisch-
technische Assistentin für 
Funktionsdiagnostik (MTAF) 

0  

SP55 Medizinisch-technischer 
Laboratoriumsassistent und 
Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistentin (MTLA) 

6,2  

SP56 Medizinisch-technischer-
Radiologieassistent und Medizinisch-
technische-Radiologieassistentin 
(MTRA) 

1,0  

SP16 Musiktherapeut und 
Musiktherapeutin 

0  

SP17 Oecotrophologe und 
Oecothrophologin 
(Ernährungswissenschaftler und 
Ernährungswissenschaftlerin) 

0  

SP18 Orthopädiemechaniker und 
Bandagist und 
Orthopädiemechanikerin und 
Bandagistin/Orthopädieschuhmacher 
und Orthopädieschuhmacherin 

0  

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/ 
Augenoptiker und Augenoptikerin 

0  

SP20 Pädagoge und Pädagogin/Lehrer 
und Lehrerin 

0,3 Sportlehrer 

SP35 Personal mit Weiterbildung zum 
Diabetesberater/ zur 
Diabetesberaterin 

0,5  

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in 
der Manualtherapie 

1,0  

SP27 Personal mit Zusatzqualifikation in 
der Stomatherapie 

1,0  

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im 
Wundmanagement 

4,0  

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach 
Bobath oder Vojta 

1,0  

SP21 Physiotherapeut und 
Physiotherapeutin 

13,6  

SP22 Podologe und Podologin (Fußpfleger 
und Fußpflegerin) 

0  

SP24 Psychologischer Psychotherapeut 
und Psychologische 
Psychotherapeutin 

0  

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 0,5  
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SP26 Sozialpädagoge und 
Sozialpädagogin 

0,5  

SP40 Sozialpädagogischer Assistent und 
Sozialpädagogische 
Assistentin/Kinderpfleger und 
Kinderpflegerin 

0  

A-11.4 Hygienepersonal 

Hygienepersonal Anzahl 
(Personen) 

Kommentar 

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen 

1 Der Krankenhaushygieniker steht 
extern über das Institut für Hygiene 
und Umwelt (HH) zur Verfügung. 

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftrage Ärztinnen 

4  

Fachgesundheits- und Krankenpfleger 
und Fachgesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 
Fachgesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger 
Fachgesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen 
für Hygiene und Infektionsprävention 
ĂHygienefachkrªfteñ (HFK) 

2  

Hygienebeauftragte in der Pflege 0  

 
Hygienekommission eingerichtet: Ja 
Vorsitzende/r: Ärztlicher Direktor 
 

A-12 Verantwortliche Personen des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements 

Position: Konzerndirektorin / Leitung Qualitätsmanagement 
Schwerpunkt: Koordination externer Zertifizierungen, Aufrechterhaltung eines 
Auditsystems, Erstellung eines langfristigen QM-Konzepts und einer jährlichen 
Qualitätszielplanung 
Titel, Vorname, Name: Michaela Tödt 
Telefon: 04192/90-2011 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: gf@klinikumbb.de 
Straße, Nr.: Oskar-Alexander-Str. 26 
PLZ, Ort: 24576 Bad Bramstedt 
 
Position: Qualitätsmanagement, Qualitätsmanagementbeauftragte 
Schwerpunkt: Durchführung und Koordination von Befragungen, Koordination von 
Verbesserungsmaßnahmen, Pflege des zentralen Qualitätsmanagement-Handbuchs, Pflege des 
Intranets, Vorbereitung und Koordination der ISO-Zertifizierung, Erstellung eines langfristigen QM-
Konzepts und einer jährlichen Qualitätszielplanung 
Titel, Vorname, Name: Kathrin Stroth 

mailto:gf@klinikumbb.de?subject=
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Telefon: 04192/90-2054 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: k.stroth@klinikumbb.de 
Straße, Nr.: Oskar-Alexander-Str. 26 
PLZ, Ort: 24576 Bad Bramstedt 
 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h 
verfügbar 

Kommentar 

AA08 Computertomograph 
(CT) 

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen 

Nein in Kooperation mit 
dem MVZ des 
Klinikum Bad 
Bramstedt 

AA10 Elektroenzephalograp
hiegerät (EEG) 

Hirnstrommessung Nein  

AA14 Geräte für 
Nierenersatzverfahren 

Gerät zur Blutreinigung 
bei Nierenversagen 
(Dialyse) 

Nein in Kooperation mit 
dem FEK Neumünster 

AA22 Magnetresonanztomo
graph (MRT) 

Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektromagnetischer 
Wechselfelder 

Nein in Kooperation mit 
dem MVZ des 
Klinikum Bad 
Bramstedt 

AA26 Positronenemissionsto
mograph (PET)/PET-
CT 

Schnittbildverfahren in 
der Nuklearmedizin, 
Kombination mit 
Computertomographie 
möglich 

— (vgl. 
Hinweis 
auf Seite 
2) 

in Kooperation mit 
dem 
Universitätsklinikum 
HH-Eppendorf 

AA32 Szintigraphiescanner/
Gammasonde 

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur 
Entdeckung bestimmter, 
zuvor markierter 
Gewebe, z. B. 
Lymphknoten 

— (vgl. 
Hinweis 
auf Seite 
2) 

in Kooperation mit 
dem 
Universitätsklinikum 
HH-Eppendorf 

mailto:k.stroth@klinikumbb.de?subject=
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A-14 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Lob- und Beschwerdemanagement Kommentar / Erläuterungen 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt 

Ja  

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement(Beschwerdestimulier
ung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden 

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden 

Ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert 

Ja  

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement 
Position: Marketing / Unternehmenskommunikation 
Titel, Vorname, Name: Stephanie Pfeifer 
Telefon: 04192/90-2013 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: s.pfeifer@klinikumbb.de 
Straße, Nr.: Oskar-Alexander-Str. 26 
PLZ, Ort: 24576 Bad Bramstedt 
 
Zusatzinformationen Ansprechpersonen Beschwerdemanagement 
 
Link zum Bericht: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
Zusatzinformationen Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin 
 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
Anonyme Eingabemöglichkeit von Beschwerden 
Position: Marketing / Unternehmenskommunikation 
Titel, Vorname, Name: Stephanie Pfeifer 
Telefon: 04192/90-2013 
Fax: 04192/90-2373 
E-Mail: s.pfeifer@klinikumbb.de 
 
Zusatzinformationen Anonyme Eingabemöglichkeit von Beschwerden 
 
Kommentar: Anonyme Patientenbeschwerden können über einen "Lob & Kritik"-

Briefkasten erfolgen. JederPatient erhält dafür bei Aufnahme ein 
entsprechendes Formular. 

Telefon: /- 
E-Mail: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
Link zum Kontakt: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

mailto:s.pfeifer@klinikumbb.de?subject=
mailto:s.pfeifer@klinikumbb.de?subject=
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Patientenbefragungen 
Durchgeführt: Ja 
Link: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 
Einweiserbefragungen 
Durchgeführt: Ja 
Link: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / 
Fachabteilungen 

B-1 Klinik für Rheumatologie und Immunologie 

B-1.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik 
für Rheumatologie und Immunologie" 

Fachabteilungsschlüssel: 0109 
 

 
Art: Hauptabteilung 
 
Chefarzt/Chefärztin: Kommissarisch Leitender Arzt Prof. Dr. med Moosig, Frank 

 
Hausanschrift: Oskar-Alexander-Str. 26 
 24576 Bad Bramstedt 
 
Telefon: 04192/90-2576 
Fax: 04912/90-2389 
 
E-Mail: f.moosig@klinikumbb.de 
URL: http://www.klinikumbadbramstedt.de 
 
Weitere Zugänge 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Zielvereinbarung gemäß DKG-Empfehlung: Keine Vereinbarung geschlossen 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

mailto:f.moosig@klinikumbb.de?subject=
http://www.klinikumbadbramstedt.de/
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B-1.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit 
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 

Sofern im Rahmen 
entzündlicher 
Systemerkrankungen mit 
betroffen 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

Sofern im Rahmen 
entzündlicher 
Systemerkrankungen mit 
betroffen 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

Sofern im Rahmen 
entzündlicher 
Systemerkrankungen mit 
betroffen 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 
Krankheiten 

Sofern im Rahmen 
entzündlicher 
Systemerkrankungen mit 
betroffen 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Sofern im Rahmen 
entzündlicher 
Systemerkrankungen mit 
betroffen 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- 
und Stoffwechselkrankheiten 

Sofern im Rahmen 
entzündlicher 
Systemerkrankungen mit 
betroffen 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

Sofern im Rahmen 
entzündlicher 
Systemerkrankungen mit 
betroffen 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen 

 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Sofern im Rahmen 
entzündlicher 
Systemerkrankungen mit 
betroffen 

VI35 Endoskopie  

VI39 Physikalische Therapie  

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  

B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B-1.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 2968 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

§116b Ambulanz 

Ambulanzart Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach 
§ 116b SGB V (AM06) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Versorgung von Patienten und 
Patientinnen mit schweren Verlaufsformen 
rheumatologischer Erkrankungen (Teil 
Erwachsene/Teil Kinder und Jugendliche) 
(LK17) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Versorgung von Patienten und 
Patientinnen mit schwerwiegenden 
immunologischen Erkrankungen (LK06) 

 

Privatambulanz 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von 
Autoimmunerkrankungen (VI30) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von 
rheumatologischen Erkrankungen (VI17) 

 

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein 
Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein 

B-1.11 Personelle Ausstattung 

B-1.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und 
Belegärztinnen) 

13,2 Vollkräfte 224,84848 

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 8,7 Vollkräfte 341,14943 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen 0 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ23 Innere Medizin 

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie 

AQ31 Innere Medizin und SP Rheumatologie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie 

ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung 

 

B-1.11.2 Pflegepersonal 

Pflegepersonal Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

21,4 Vollkräfte 138,69159 3 Jahre 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

3,3 Vollkräfte 899,39394 3 Jahre 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 0 3 Jahre 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 0 2 Jahre 

Krankenpflegehelfer und 
Krankenpflegehelferinnen 

1,0 Vollkräfte 2968,00000 1 Jahr 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte 0 ab 200 
Stunden 

Basiskurs 

Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 0 3 Jahre 

Operationstechnische Assistenten und 
Assistentinnen 

0 Vollkräfte 0 3 Jahre 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 24 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP02 Bobath 

ZP03 Diabetes 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP16 Wundmanagement 

B-1.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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B-2 Klinik für Geriatrie 

B-2.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik 
für Geriatrie" 

Fachabteilungsschlüssel: 0200 
 

 
Art: Hauptabteilung 
 
Chefarzt/Chefärztin: Leitender Arzt PD Dr. med. Hofmann, Werner 

 
Hausanschrift: Oskar-Alexander-Strasse 26 
 24576 Bad Bramstedt 
 
Telefon: 04192/90-2780 
Fax: 04192/90-2390 
 
E-Mail: w.hofmann@klinikumbb.de 
URL: http://www.klinikumbadbramstedt.de 
 
Weitere Zugänge 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Zielvereinbarung gemäß DKG-Empfehlung: Keine Vereinbarung geschlossen 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

B-2.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 

B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-2.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 711 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

mailto:w.hofmann@klinikumbb.de?subject=
http://www.klinikumbadbramstedt.de/
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B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein 
Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein 

B-2.11 Personelle Ausstattung 

B-2.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und 
Belegärztinnen) 

5,0 Vollkräfte 142,20000 

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 2,5 Vollkräfte 284,40000 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen 0 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ63 Allgemeinmedizin 

AQ23 Innere Medizin 

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF09 Geriatrie 

 

B-2.11.2 Pflegepersonal 

Pflegepersonal Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

16,8 Vollkräfte 42,32143 3 Jahre 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

0,7 Vollkräfte 1015,71429 3 Jahre 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 2,0 Vollkräfte 355,50000 3 Jahre 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 0 2 Jahre 

Krankenpflegehelfer und 
Krankenpflegehelferinnen 

0,8 Vollkräfte 888,75000 1 Jahr 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 1,0 Vollkräfte 711,00000 ab 200 
Stunden 

Basiskurs 

Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 0 3 Jahre 

Operationstechnische Assistenten und 
Assistentinnen 

0 Vollkräfte 0 3 Jahre 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP02 Bobath 

ZP07 Geriatrie 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP13 Qualitätsmanagement 

ZP16 Wundmanagement 

B-2.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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B-3 Departement für Kinderrheumatologie 

B-3.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung 
"Departement für Kinderrheumatologie" 

Fachabteilungsschlüssel: 1009 
 

 
Art: Hauptabteilung 
 
Chefarzt/Chefärztin: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
Hausanschrift: Oskar-Alexander-Strasse 26 
 24576 Bad Bramstedt 
 
Telefon: 04192/900 
Fax: 04192/90-2390 
 
E-Mail: info@klinikumbb.de 
URL: http://www.klinikumbadbramstedt.de 
 
Weitere Zugänge 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Zielvereinbarung gemäß DKG-Empfehlung: Keine Vereinbarung geschlossen 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote 

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen 

B-3.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-3.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 393 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B-3.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

mailto:info@klinikumbb.de?subject=
http://www.klinikumbadbramstedt.de/
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B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

§116b Ambulanz Kinderrheumatologie 

Ambulanzart Bestimmung zur ambulanten Behandlung nach 
§ 116b SGB V (AM06) 

Kommentar Zum 01.11.2013 wurde die Ambulanz 
eingestellt. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Versorgung von Patienten und 
Patientinnen mit schweren Verlaufsformen 
rheumatologischer Erkrankungen (Teil 
Erwachsene/Teil Kinder und Jugendliche) 
(LK17) 

 

Privatambulanz 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Kommentar Zum 01.11.2013 wurde die Ambulanz 
eingestellt. 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 
rheumatischen Erkrankungen (VK09) 

 

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein 
Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein 

B-3.11 Personelle Ausstattung 

B-3.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und 
Belegärztinnen) 

0 Vollkräfte 0 

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 0 Vollkräfte 0 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen 0 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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B-3.11.2 Pflegepersonal 

Pflegepersonal Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ausbildungs-
dauer 

Kommentar 

Gesundheits- und 
Krankenpfleger und 
Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen 

0 
Vollkräfte 

0 3 Jahre Ab 01.11.2013 wurde 
die Fachabteilung 
eingestellt. 

Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen 

0 
Vollkräfte 

0 3 Jahre Ab 01.11.2013 wurde 
die Fachabteilung 
eingestellt. 

Altenpfleger und 
Altenpflegerinnen 

0 
Vollkräfte 

0 3 Jahre  

Pflegeassistenten und 
Pflegeassistentinnen 

0 
Vollkräfte 

0 2 Jahre  

Krankenpflegehelfer und 
Krankenpflegehelferinnen 

0 
Vollkräfte 

0 1 Jahr  

Pflegehelfer und 
Pflegehelferinnen 

0 
Vollkräfte 

0 ab 200 
Stunden 

Basiskurs 

 

Entbindungspfleger und 
Hebammen 

0 
Personen 

0 3 Jahre  

Operationstechnische 
Assistenten und Assistentinnen 

0 
Vollkräfte 

0 3 Jahre  

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-3.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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B-4 Klinik für Orthopädie und orthopädische Rheumatologie 

B-4.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik 
für Orthopädie und orthopädische Rheumatologie" 

Fachabteilungsschlüssel: 2309 
 

 
Art: Hauptabteilung 
 
Chefarzt/Chefärztin: Leitender Arzt Prof. Dr. med. Rüther, Wolfgang 

 
Hausanschrift: Oskar-Alexander-Strasse 26 
 24576 Bad Bramstedt 
 
Telefon: 04192/90-2415 
Fax: 04192/90-2388 
 
E-Mail: a.hoffmann@klinikumbb.de 
URL: http://www.klinikumbadbramstedt.de 
 
Weitere Zugänge 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Zielvereinbarung gemäß DKG-Empfehlung: Keine Vereinbarung geschlossen 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

mailto:a.hoffmann@klinikumbb.de?subject=
http://www.klinikumbadbramstedt.de/
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B-4.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote 

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und 
des Bindegewebes 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane 

VO12 Kinderorthopädie 

VO13 Spezialsprechstunde 

VO14 Endoprothetik 

VO15 Fußchirurgie 

VO16 Handchirurgie 

VO17 Rheumachirurgie 

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 

VO19 Schulterchirurgie 

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie 

VO21 Traumatologie 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen 

VC66 Arthroskopische Operationen 

B-4.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

B-4.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 1843 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 
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B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Orthopädische Ambulenz 

Ambulanzart Ermächtigung zur ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 
Krankenhausärzten und 
Krankenhausärztinnen) (AM04) 

Angebotene Leistung Arthroskopische Operationen (VC66) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
(VO01) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Muskeln (VO06) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Synovialis und der Sehnen (VO07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien (VO09) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und 
des Bindegewebes (VO10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Weichteilgewebes (VO08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Tumoren der 
Haltungs- und Bewegungsorgane (VO11) 

Angebotene Leistung Endoprothetik (VO14) 

Angebotene Leistung Fußchirurgie (VO15) 

Angebotene Leistung Handchirurgie (VO16) 

Angebotene Leistung Kinderorthopädie (VO12) 

Angebotene Leistung Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 

Angebotene Leistung Rheumachirurgie (VO17) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
(VO18) 

Angebotene Leistung Schulterchirurgie (VO19) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VO13) 

Angebotene Leistung Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

Angebotene Leistung Traumatologie (VO21) 
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Orthopädische Privatambulanz 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Arthroskopische Operationen (VC66) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Arthropathien 
(VO01) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Muskeln (VO06) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Synovialis und der Sehnen (VO07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien (VO09) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und 
des Bindegewebes (VO10) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Weichteilgewebes (VO08) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Tumoren der 
Haltungs- und Bewegungsorgane (VO11) 

Angebotene Leistung Endoprothetik (VO14) 

Angebotene Leistung Fußchirurgie (VO15) 

Angebotene Leistung Handchirurgie (VO16) 

Angebotene Leistung Kinderorthopädie (VO12) 

Angebotene Leistung Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 

Angebotene Leistung Rheumachirurgie (VO17) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
(VO18) 

Angebotene Leistung Schulterchirurgie (VO19) 

Angebotene Leistung Spezialsprechstunde (VO13) 

Angebotene Leistung Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

Angebotene Leistung Traumatologie (VO21) 
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B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

5-814.3 12 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat 
des Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes 

5-810.00 10 Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Humeroglenoidalgelenk 

5-810.20 8 Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkmobilisation 
[Arthrolyse]: Humeroglenoidalgelenk 

5-811.20 7 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, 
partiell: Humeroglenoidalgelenk 

5-830.2 6 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der 
Wirbelsäule: Facettendenervation 

5-056.40 5 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: 
Offen chirurgisch 

5-787.1n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 

5-787.1r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 

5-787.3r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 

5-787.xt (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Kalkaneus 

5-788.00 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: 
Resektion (Exostose): Os metatarsale I 

5-788.40 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: 
Weichteilkorrektur: In Höhe des 1. Zehenstrahles 

5-788.60 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: 
Arthroplastik: Metatarsophalangealgelenk, Digitus I 

5-788.67 (Datenschutz) Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: 
Arthroplastik: Interphalangealgelenk, Digitus II bis V, 2 Gelenke 

5-811.2h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, 
partiell: Kniegelenk 

5-811.30 (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, 
total: Humeroglenoidalgelenk 

5-812.5 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den 
Menisken: Meniskusresektion, partiell 

5-812.6 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den 
Menisken: Meniskusresektion, total 

5-812.eh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den 
Menisken: Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 

5-812.fh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den 
Menisken: Subchondrale Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, 
Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): Kniegelenk 

5-812.k1 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den 
Menisken: Resektion eines oder mehrerer Osteophyten: 
Akromioklavikulargelenk 

5-841.01 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Inzision: Retinaculum 
flexorum 
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5-841.11 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: 
Retinaculum flexorum 

5-841.13 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der 
Mittelhand 

5-841.15 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des 
Metakarpophalangealgelenkes am Daumen 

5-841.21 (Datenschutz) Operationen an Bändern der Hand: Exzision, partiell: 
Retinaculum flexorum 

5-849.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions 

5-849.4 (Datenschutz) Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von 
erkranktem Gewebe mit spezieller Gefäß- und 
Nervenpräparation 

5-850.62 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, 
offen chirurgisch: Oberarm und Ellenbogen 

5-851.12 (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, 
offen chirurgisch: Oberarm und Ellenbogen 

5-851.6a (Datenschutz) Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie 
quer, offen chirurgisch, total: Fuß 

5-852.95 (Datenschutz) Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und 
Muskeln, subfaszial: Brustwand und Rücken 

8-158.g (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk 

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und 
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit 
bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 

8-917.1x (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige 

5-810.90 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Resektion von Bandanteilen 
und Bandresten: Humeroglenoidalgelenk 

5-811.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer 
Plica synovialis: Kniegelenk 

5-810.02 (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Thorakoskapulargelenk(raum) 

5-810.0h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Kniegelenk 

1-697.1 (Datenschutz) Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk 

5-041.9 (Datenschutz) Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe von Nerven: 
Nerven Fuß 

B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein 
Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein 
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B-4.11 Personelle Ausstattung 

B-4.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und 
Belegärztinnen) 

18,8 Vollkräfte 98,03191 

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 13,5 Vollkräfte 136,51852 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen 0 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ01 Anästhesiologie 

AQ61 Orthopädie 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 

AQ62 Unfallchirurgie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF15 Intensivmedizin 

ZF19 Kinder-Orthopädie 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie 

ZF28 Notfallmedizin 

ZF29 Orthopädische Rheumatologie 

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie 

ZF37 Rehabilitationswesen 

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie 
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B-4.11.2 Pflegepersonal 

Pflegepersonal Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

33,6 Vollkräfte 54,85119 3 Jahre 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

9,4 Vollkräfte 196,06383 3 Jahre 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0,8 Vollkräfte 2303,75000 3 Jahre 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 0 2 Jahre 

Krankenpflegehelfer und 
Krankenpflegehelferinnen 

0,7 Vollkräfte 2632,85714 1 Jahr 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte 0 ab 200 
Stunden 

Basiskurs 

Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 0 3 Jahre 

Operationstechnische Assistenten und 
Assistentinnen 

1,3 Vollkräfte 1417,69231 3 Jahre 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ08 Operationsdienst 

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP16 Wundmanagement 

B-4.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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B-5 Klinik für Wirbelsäulenchirurgie 

B-5.1 Allgemeine Angaben zur Organisationseinheit / Fachabteilung "Klinik 
für Wirbelsäulenchirurgie" 

Fachabteilungsschlüssel: 3755 
 

 
Art: Hauptabteilung 
 
Chefärzte/Chefärztinnen: Leitender Arzt PD Dr. med. Schäfer, Christian 
 Leitender Arzt PD Dr. med. Steinhagen, Jörn 
 Leitender Arzt Dr. med. Beyerlein, Jörg 
 
Hausanschrift: Oskar-Alexander-Strasse 26 
 24576 Bad Bramstedt 
 
Telefon: 04192/90-2922 
Fax: 04192/90-2933 
 
E-Mail: wirbelsaeule@klinikumbb.de 
URL: http://www.klinikumbadbramstedt.de 
 
Weitere Zugänge 
— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

B-5.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

Zielvereinbarung gemäß DKG-Empfehlung: Keine Vereinbarung geschlossen 
Kommentar: — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
 

B-5.3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote 

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und 
des Bindegewebes 

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie 

B-5.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit / Fachabteilung 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

mailto:wirbelsaeule@klinikumbb.de?subject=
http://www.klinikumbadbramstedt.de/
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B-5.5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl: 447 
Teilstationäre Fallzahl: 0 

B-5.6 Hauptdiagnosen nach ICD 

Zugehörige ICD-10-GM-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-5.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

Zugehörige OPS-Ziffern mit Fallzahlen sind im Anhang aufgeführt. 

B-5.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Privatambulanz Wirbelsäulenchirurgie 

Ambulanzart Privatambulanz (AM07) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Deformitäten der 
Wirbelsäule und des Rückens (VO03) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
(VO05) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
(VO04) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Tumoren der 
Haltungs- und Bewegungsorgane (VO11) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
(VO18) 

Angebotene Leistung Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

Angebotene Leistung Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 
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Wirbelsäulenambulanz 

Ambulanzart Ermächtigung zur ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 
Krankenhausärzten und 
Krankenhausärztinnen) (AM04) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Deformitäten der 
Wirbelsäule und des Rückens (VO03) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens 
(VO05) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Spondylopathien 
(VO04) 

Angebotene Leistung Diagnostik und Therapie von Tumoren der 
Haltungs- und Bewegungsorgane (VO11) 

Angebotene Leistung Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie 
(VO18) 

Angebotene Leistung Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

Angebotene Leistung Wirbelsäulenchirurgie (VC65) 
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B-5.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Bezeichnung 

8-914.12 14 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und 
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit 
bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 

8-917.1x 7 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige 

8-917.13 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den 
Gelenken der Lendenwirbelsäule 

8-917.11 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den 
Gelenken der Halswirbelsäule 

8-917.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den 
Gelenken der Brustwirbelsäule 

3-200 (Datenschutz) Native Computertomographie des Schädels 

3-203 (Datenschutz) Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-24x (Datenschutz) Andere Computertomographie-Spezialverfahren 

3-800 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-802 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und 
Rückenmark 

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-
Systems 

5-83a.00 (Datenschutz) Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 1 Segment 

B-5.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Nein 
Stationäre BG-Zulassung vorhanden: Nein 

B-5.11 Personelle Ausstattung 

B-5.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Ärzte und Ärztinnen Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und 
Belegärztinnen) 

4,8 Vollkräfte 93,12500 

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 4,8 Vollkräfte 93,12500 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen 0 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen  

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen) 

AQ61 Orthopädie 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: Zusatz-Weiterbildungen  

Nr. Zusatz-Weiterbildung 

ZF02 Akupunktur 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie 

ZF28 Notfallmedizin 

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie 

ZF44 Sportmedizin 

 

B-5.11.2 Pflegepersonal 

Pflegepersonal Anzahl Fälle je 
Vollkraft 

Ausbildungs-
dauer 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

11,3 Vollkräfte 39,55752 3 Jahre 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

3,1 Vollkräfte 144,19355 3 Jahre 

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0,2 Vollkräfte 2235,00000 3 Jahre 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 0 2 Jahre 

Krankenpflegehelfer und 
Krankenpflegehelferinnen 

0,3 Vollkräfte 1490,00000 1 Jahr 

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte 0 ab 200 
Stunden 

Basiskurs 

Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 0 3 Jahre 

Operationstechnische Assistenten und 
Assistentinnen 

0,7 Vollkräfte 638,57143 3 Jahre 

 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Fachweiterbildungen/akad. Abschlüsse
  

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/zusätzlicher akademischer Abschluss 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten 

PQ08 Operationsdienst 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: Zusatzqualifikation  

Nr. Zusatzqualifikation 

ZP01 Basale Stimulation 

ZP02 Bobath 

ZP08 Kinästhetik 

ZP12 Praxisanleitung 

ZP14 Schmerzmanagement 

ZP16 Wundmanagement 

B-5.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 

Psychiatrische Fachabteilung: Nein 
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C Qualitätssicherung 

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung 
nach § 137 SGB V 

C-1.1.[1] Erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate für: [—   (vgl. 
Hinweis auf Seite 2)] 

Leistungsbereich Fallzahl Dokumentationsrate 
(%) 

Hüftgelenknahe Femurfraktur 7 114,3 

Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 394 100,0 

Hüft-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel 

93 101,1 

Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 245 100,0 

Knie-Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel 

54 100,0 

Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

(Datenschutz) (Datenschutz) 

Ambulant erworbene Pneumonie 8 100,0 

Pflege: Dekubitusprophylaxe 73 104,1 
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C-1.2.[1] Ergebnisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren 
gemäß QSKH-RL für: [—   (vgl. Hinweis auf Seite 2)] 

 

 I. Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den 
Strukturierten Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den 
Strukturierten Dialog bereits vorliegt 

 
 

  I.A Qualitätsindikatoren, die vom G-BA als uneingeschränkt zur 
Veröffentlichung geeignet bewertet wurden 

 

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Todesfällen 

Kennzahl-ID 51168 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 7 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 0,99 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,02 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 12,89 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an postoperativen Wundinfektionen 

Kennzahl-ID 50889 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis 11,94 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Unvollzählige oder falsche Dokumentation (D50) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 8 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

verschlechtert 

Bundesdurchschnitt 0,99 

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,8 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,94 - 1,05 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,14 - 44,98 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Postoperative Wundinfektion 

Kennzahl-ID 2274 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,1% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,10% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Endoprothesenluxation 

Kennzahl-ID 2270 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 0,7% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,60 - 0,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Implantatfehllagen, -dislokationen oder Frakturen 

Kennzahl-ID 50879 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 8 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 1,01 

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,9 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,08 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 20,99 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Implantatfehllage, -dislokation oder Fraktur 

Kennzahl-ID 2267 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner 0 / 8 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,1% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,10% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 36,94% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei endoprothetischer 
Versorgung 

Kennzahl-ID 2278 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 0 / 7 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 5,9% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 13,3% (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 5,70 - 6,20% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 40,96% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei osteosynthetischer 
Versorgung 

Kennzahl-ID 2279 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 4,8% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 10,6% (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 4,60 - 5,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikofaktor ASA 3 

Kennzahl-ID 2276 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 5,1% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 5,00 - 5,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Reoperationen aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 50864 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 4,19 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle 
(U32) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 8 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,97 

Referenzbereich (bundesweit) <= 4,1 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,00 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,75 - 15,79 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Reoperation aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 2268 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 2,8% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,70 - 2,90% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Perioperative Antibiotikaprophylaxe bei 
endoprothetischer Versorgung 

Kennzahl-ID 10364 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 100 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 7 / 7 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 99,6% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,60 - 99,70% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 59,04 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikofaktor ASA 1 
oder 2 

Kennzahl-ID 2277 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 0 / 5 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,68% 

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,59 - 0,78% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 52,18% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Endoprothesenluxationen 

Kennzahl-ID 50884 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis 15,74 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Unvollzählige oder falsche Dokumentation (D50) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 7 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

verschlechtert 

Bundesdurchschnitt 0,91 

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,3 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,82 - 1,01 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,83 - 56,54 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüftgelenknahe Femurfraktur 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Präoperative Verweildauer über 48 Stunden nach 
Aufnahme oder sturzbedingter Fraktur im Krankenhaus 

Kennzahl-ID 2266 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 50 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Das abweichende Ergebnis erklärt sich durch Einzelfälle 
(U32) 

Zähler / Nenner 4 / 8 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 13% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 15,0% (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 12,80 - 13,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 15,91 - 84,09% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Implantatfehllagen, -dislokationen oder Frakturen 

Kennzahl-ID 50919 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 0,55 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 1,03 

Referenzbereich (bundesweit) <= 4,2 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 - 1,08 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,15 - 1,97 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Endoprothesenluxationen 

Kennzahl-ID 50924 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis 0,84 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,9 

Referenzbereich (bundesweit) <= 9,4 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,82 - 0,98 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,15 - 4,72 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 55 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an postoperativen Wundinfektionen 

Kennzahl-ID 50929 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 1,23 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 1,05 

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,6 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,98 - 1,13 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,34 - 4,43 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Postoperative Wundinfektionen 

Kennzahl-ID 452 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 0,5% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,40 - 0,50% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 56 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Implantatfehllage, -dislokation oder Fraktur 

Kennzahl-ID 449 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,90 - 1,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Reoperation aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 456 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) 1,02 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner 4 / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,5% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,50 - 1,60% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,26 - 2,60% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 57 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Reoperationen aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 50944 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 0,68 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,97 

Referenzbereich (bundesweit) <= 5,6 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,93 - 1,01 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,26 - 1,73 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus 

Kennzahl-ID 457 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 0 / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,2% 

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,18 - 0,23% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 0,93% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 58 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Todesfällen 

Kennzahl-ID 50949 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,11 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,24 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 7,69 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Bestimmung der postoperativen Beweglichkeit nach 
Neutral-Null-Methode 

Kennzahl-ID 2223 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) 99,75 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 393 / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 95,9% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,80 - 96,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,56 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 59 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Endoprothesenluxation 

Kennzahl-ID 451 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 0,3% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,30 - 0,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation bei erfüllten 
Indikationskriterien 

Kennzahl-ID 1082 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 89,34 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Sonstiges (im Kommentar erläutert) (U99) 

Zähler / Nenner 352 / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 95,2% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,10 - 95,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 85,86 - 92,21% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Geringe Abweichung vom Referenzbereich durch 
Kodierungsfehler bei Kellgren/Lawrence-Score (Fallanalyse 
erfolgt). 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 60 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Perioperative Antibiotikaprophylaxe 

Kennzahl-ID 265 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 100 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 394 / 394 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 99,7% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,70 - 99,70% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 99,07 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Endoprothesenluxation 

Kennzahl-ID 465 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,9% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,80 - 2,10% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 61 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Perioperative Antibiotikaprophylaxe 

Kennzahl-ID 270 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 100 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 94 / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 99,7% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,70 - 99,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 96,15 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Endoprothesenluxationen 

Kennzahl-ID 50969 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 0,64 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 1,06 

Referenzbereich (bundesweit) <= 5,5 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,97 - 1,15 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,11 - 3,49 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 62 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Implantatfehllagen, -dislokationen oder Frakturen 

Kennzahl-ID 50964 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 2,48 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,89 

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,7 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,81 - 0,97 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,97 - 6,09 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Todesfällen 

Kennzahl-ID 50994 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 0,97 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 1,06 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,33 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 63 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Implantatfehllage, -dislokation oder Fraktur 

Kennzahl-ID 463 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) 4,26 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner 4 / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,8% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,60 - 2,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,12 - 10,58% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Reoperationen aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 50989 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 1,21 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 1,05 

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,4 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,00 - 1,09 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,59 - 2,37 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 64 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Hüft-Endoprothesenwechsel bei erfüllten 
Indikationskriterien 

Kennzahl-ID 268 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) 91,49 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 86 / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 93,6% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 84,7% (5. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,30 - 93,90% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 83,91 - 96,29% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Reoperation aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 470 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) 7,45 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner 7 / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 7% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 6,70 - 7,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 3,01 - 14,76% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 65 

Leistungsbereich Hüft-Endoprothesenwechsel und -komponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus 

Kennzahl-ID 471 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 0 / 94 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 1,64% 

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,49 - 1,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,85% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus 

Kennzahl-ID 472 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 0 / 245 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,1% 

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,08 - 0,12% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 1,49% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 66 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Postoperative Wundinfektion 

Kennzahl-ID 286 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 0,3% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,30 - 0,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Perioperative Antibiotikaprophylaxe 

Kennzahl-ID 277 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 100 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 245 / 245 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 99,7% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,70 - 99,70% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 98,51 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 67 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Todesfällen 

Kennzahl-ID 51039 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 245 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,22 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,02 - 1,45 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 21,87 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Beweglichkeit bei Entlassung mindestens 0/0/90 nach 
Neutral-Null-Methode 

Kennzahl-ID 10953 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 99,59 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 242 / 243 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 91,4% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 80,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 91,20 - 91,60% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,68 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 68 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Knie-Endoprothesen-Erstimplantation bei erfüllten 
Indikationskriterien 

Kennzahl-ID 276 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 91,43 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 224 / 245 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 96,6% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 96,50 - 96,70% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 87,19 - 94,62% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an postoperativen Wundinfektionen 

Kennzahl-ID 51019 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 3,83 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 245 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 0,97% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 6,2% (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,88 - 1,07% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 1,31 - 11,07% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 69 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Reoperation aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 290 

Empirisch-statistische Bewertung — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Ergebnis (%) 5,31 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner 13 / 245 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,3% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,20 - 1,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,84 - 8,91% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Bestimmung der postoperativen Beweglichkeit nach 
Neutral-Null-Methode 

Kennzahl-ID 2218 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 99,18 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 243 / 245 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 97,5% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,40 - 97,60% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 97,05 - 99,92% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 70 

Leistungsbereich Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an postoperativen Wundinfektionen 

Kennzahl-ID 51034 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) 4,21 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 245 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 4,8% (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,96 - 1,05% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 2,48 - 7,03% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und ïkomponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Knie-Endoprothesenwechsel bei erfüllten 
Indikationskriterien 

Kennzahl-ID 295 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 90,74 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 49 / 54 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 92,9% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 77,6% (5. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,50 - 93,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 79,70 - 97,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 71 

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und ïkomponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Perioperative Antibiotikaprophylaxe 

Kennzahl-ID 292 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 100 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 54 / 54 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 99,8% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 99,70 - 99,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 93,40 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und ïkomponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Reoperationen aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 51064 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis 0,45 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 54 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,96 

Referenzbereich (bundesweit) <= 3,2 (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,89 - 1,04 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,08 - 2,35 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 72 

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und ïkomponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus 

Kennzahl-ID 476 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 0 / 54 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 0,42% 

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,33 - 0,53% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 6,60% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und ïkomponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Reoperation aufgrund von Komplikationen 

Kennzahl-ID 475 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 3,6% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,30 - 3,90% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 73 

Leistungsbereich Knie-Endoprothesenwechsel und ïkomponentenwechsel 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Todesfällen 

Kennzahl-ID 51069 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 54 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,03 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,82 - 1,30 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 22,91 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Ischämiezeichen als Indikation zur elektiven 
Koronarangiographie 

Kennzahl-ID 399 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 92,9% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 80,0% (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,80 - 93,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 74 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

PCI trotz fehlender klinischer und/oder nichtinvasiver 
Ischämiezeichen 

Kennzahl-ID 2062 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 3,7% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 10,0% (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,60 - 3,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Isolierte PCI mit Flächendosisprodukt über 6.000 
cGy*cm² 

Kennzahl-ID 12775 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 28% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 57,3% (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 27,50 - 28,50% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 75 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Isolierte PCI mit einer Kontrastmittelmenge über 200 ml 

Kennzahl-ID 51406 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 21,2% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 50,7% (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 20,70 - 21,60% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei isolierter 
Koronarangiographie 

Kennzahl-ID 416 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,2% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,20 - 1,20% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 76 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Erreichen des Rekanalisationsziels bei allen PCI 

Kennzahl-ID 2064 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 94,4% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 85,0% (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,30 - 94,50% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Median der Durchleuchtungsdauer bei PCI 

Kennzahl-ID 2073 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (min) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 9,3min 

Referenzbereich (bundesweit) <= 12,0min (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 9,20 - 9,30min 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 77 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Einzeitig-PCI mit Flächendosisprodukt über 8.000 
cGy*cm² 

Kennzahl-ID 50749 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 22% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 46,1% (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 21,80 - 22,10% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Einzeitig-PCI mit einer Kontrastmittelmenge über 250 ml 

Kennzahl-ID 51407 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 15,7% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 35,7% (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 15,60 - 15,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 78 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Todesfällen bei PCI 

Kennzahl-ID 11863 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 1,04 

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,2 (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,02 - 1,06 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei PCI 

Kennzahl-ID 417 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 2,8% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 2,70 - 2,90% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 79 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Isolierte Koronarangiographien mit einer 
Kontrastmittelmenge über 150 ml 

Kennzahl-ID 51405 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 8% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 19,7% (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,90 - 8,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 80 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Erreichen des Rekanalisationsziels bei PCI mit der 
Indikation akutes Koronarsyndrom mit ST-Hebung bis 
24h 

Kennzahl-ID 2063 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 94,6% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 85,0% (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,40 - 94,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 81 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Isolierte Koronarangiographien mit Flächendosisprodukt 
über 3500 cGy*cm² 

Kennzahl-ID 12774 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 23,9% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 47,2% (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 23,80 - 24,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Todesfällen bei isolierter Koronarangiographie 

Kennzahl-ID 50829 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 1,05 

Referenzbereich (bundesweit) <= 2,4 (95. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,01 - 1,08 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 82 

Leistungsbereich Koronarangiographie und Perkutane 
Koronarintervention (PCI) 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Median der Durchleuchtungsdauer bei isolierter 
Koronarangiographie 

Kennzahl-ID 419 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (min) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 3min 

Referenzbereich (bundesweit) <= 5,0min (Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 3,00 - 3,00min 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verlaufskontrolle CRP oder PCT innerhalb der ersten 5 
Tage nach Aufnahme 

Kennzahl-ID 2015 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) 100 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 6 / 6 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 98,2% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 98,10 - 98,20% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 54,07 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 83 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Antimikrobielle Therapie innerhalb der ersten 8 Stunden 
nach Aufnahme (nicht aus anderem Krankenhaus) 

Kennzahl-ID 2009 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Sonstiges (im Kommentar erläutert) (S99) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 94,6% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,50 - 94,70% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Fälschlich ausgelöste Sekundärbehandlungenvon bereits 
austherapierten / antherapierten ambulanterworbenen 
Pneumonien - zukünftig werden MDS an die LQS übermittelt. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Frühmobilisation innerhalb von 24 Stunden nach 
Aufnahme bei Risikoklasse 1 (CRB-65-Score = 0) 

Kennzahl-ID 2012 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 95,9% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 95,70 - 96,10% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 84 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Erste Blutgasanalyse oder Pulsoxymetrie innerhalb von 
8 Stunden nach Aufnahme (aus anderem Krankenhaus) 

Kennzahl-ID 2007 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner 0 / 4 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 94,5% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 94,10 - 94,90% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 60,24% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Erste Blutgasanalyse oder Pulsoxymetrie innerhalb von 
8 Stunden nach Aufnahme (nicht aus anderem 
Krankenhaus) 

Kennzahl-ID 2006 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 97,4% 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,30 - 97,40% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 85 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Erste Blutgasanalyse oder Pulsoxymetrie innerhalb von 
8 Stunden nach Aufnahme 

Kennzahl-ID 2005 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Sonstiges (im Kommentar erläutert) (S99) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 97,2% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,20 - 97,30% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Fälschlich ausgelöste Sekundärbehandlungenvon bereits 
austherapierten / antherapierten ambulanterworbenen 
Pneumonien - zukünftig werden MDS an die LQS übermittelt. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Bestimmung der Atemfrequenz bei Aufnahme 

Kennzahl-ID 50722 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Sonstiges (im Kommentar erläutert) (S99) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 93,4% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 98,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 93,30 - 93,50% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Fälschlich ausgelöste Sekundärbehandlungenvon bereits 
austherapierten / antherapierten ambulanterworbenen 
Pneumonien - zukünftig werden MDS an die LQS übermittelt. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 86 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Frühmobilisation innerhalb von 24 Stunden nach 
Aufnahme bei Risikoklasse 2 (CRB-65-Score = 1 oder 2) 

Kennzahl-ID 2013 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 100 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 4 / 4 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 90,9% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 90,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 90,80 - 91,10% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 39,76 - 100,00% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Überprüfung des diagnostischen oder therapeutischen 
Vorgehens bei Risikoklasse 2 (CRB-65-SCORE = 1 oder 
2) 

Kennzahl-ID 2018 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 97,5% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,30 - 97,70% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 87 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Überprüfung des diagnostischen oder therapeutischen 
Vorgehens bei Risikoklasse 3 (CRB-65-SCORE = 3 oder 
4) 

Kennzahl-ID 2019 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 2,02% 

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel-Event 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,46 - 2,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Vollständige Bestimmung klinischer Stabilitätskriterien 
bis zur Entlassung 

Kennzahl-ID 2028 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Sonstiges (im Kommentar erläutert) (S99) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 92,9% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 92,70 - 93,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Fälschlich ausgelöste Sekundärbehandlungenvon bereits 
austherapierten / antherapierten ambulanterworbenen 
Pneumonien - zukünftig werden MDS an die LQS übermittelt. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 88 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Erfüllung klinischer Stabilitätskriterien bis zur 
Entlassung 

Kennzahl-ID 2036 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 97,6% 

Referenzbereich (bundesweit) >= 95,0% (Zielbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 97,60 - 97,70% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O / E) 
an Todesfällen 

Kennzahl-ID 50778 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert (N02) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) / 8 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 0,93 

Referenzbereich (bundesweit) nicht festgelegt 

Vertrauensbereich (bundesweit) 0,92 - 0,94 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 3,03 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 89 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikoklasse 2 (CRB-
65-SCORE = 1 bis 2) 

Kennzahl-ID 11880 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 0 / 7 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 8,2% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 14,4% (90. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 8,10 - 8,40% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 40,96% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikoklasse 3 (CRB-
65-SCORE = 3 bis 4) 

Kennzahl-ID 11881 

Empirisch-statistische Bewertung mäßig 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle 
nicht aufgetreten sind (N01) 

Zähler / Nenner — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

eingeschränkt/nicht vergleichbar 

Bundesdurchschnitt 23,4% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 40,7% (90. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 22,60 - 24,10% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein 
Ergebnis, da solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten 
sind. 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 90 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus bei Risikoklasse 1 (CRB-
65-SCORE = 0) 

Kennzahl-ID 11879 

Empirisch-statistische Bewertung schwach 

Ergebnis (%) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner (Datenschutz) 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 1,7% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 4,4% (90. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 1,50 - 1,80% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) — (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 91 

Leistungsbereich Ambulant erworbene Pneumonie 

Bezeichnung des 
Qualitätsindikators 

Sterblichkeit im Krankenhaus 

Kennzahl-ID 11878 

Empirisch-statistische Bewertung gut 

Ergebnis (%) 0 

Bewertung durch Strukturierten 
Dialog 

Ergebnis rechnerisch unauffällig, daher kein Strukturierter 
Dialog erforderlich (R10) 

Zähler / Nenner 0 / 8 

Entwicklung Ergebnis des 
Strukturierten Dialogs zum 
vorherigen Berichtsjahr 

unverändert 

Vergleich zum vorherigen 
Berichtsjahr 

unverändert 

Bundesdurchschnitt 7,9% 

Referenzbereich (bundesweit) <= 13,8% (90. Perzentil, Toleranzbereich) 

Vertrauensbereich (bundesweit) 7,80 - 8,00% 

Vertrauensbereich (Krankenhaus) 0,00 - 36,94% 

Kommentar/Erläuterung der auf 
Bundes- bzw. Landesebene 
zuständigen Stelle 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 

— (vgl. Hinweis auf Seite 2) 
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach 
§ 137 SGB V 

Nr. Fortbildungsverpflichteter Personenkreis Anzahl 
(Personen) 

1 Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen 
und Psychotherapeuten sowie Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die der 
Fortbildungspflicht unterliegen 

33 

1.1 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1, die einen 
Fünfjahreszeitraum der Fortbildung abgeschlossen haben und damit 
der Nachweispflicht unterliegen 
[Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3] 

24 

1.1.1 Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis 
gemäß § 3 der G-BA-Regelungen erbracht haben 
[Zähler von Nr. 2] 

24 
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- Anhang 

Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

A09.0 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 
infektiösen Ursprungs 

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet 

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose] 

A74.0 (Datenschutz) Chlamydienkonjunktivitis 

B02.2 (Datenschutz) Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems 

B02.3 (Datenschutz) Zoster ophthalmicus 

B18.1 (Datenschutz) Chronische Virushepatitis B ohne Delta-Virus 

B34.9 (Datenschutz) Virusinfektion, nicht näher bezeichnet 

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C25.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet 

C34.3 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus) 

C34.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet 

C78.0 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge 

C81.7 (Datenschutz) Sonstige Typen des (klassischen) Hodgkin-Lymphoms 

C83.3 (Datenschutz) Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom 

C90.0 (Datenschutz) Multiples Myelom 

D37.7 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Sonstige 
Verdauungsorgane 

D46.7 (Datenschutz) Sonstige myelodysplastische Syndrome 

D47.5 51 Chronische Eosinophilen-Leukämie [Hypereosinophiles Syndrom] 

D50.8 (Datenschutz) Sonstige Eisenmangelanämien 

D61.1 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte aplastische Anämie 

D61.9 (Datenschutz) Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet 

D68.6 (Datenschutz) Sonstige Thrombophilien 

D69.0 8 Purpura anaphylactoides 

D69.2 (Datenschutz) Sonstige nichtthrombozytopenische Purpura 

D69.5 (Datenschutz) Sekundäre Thrombozytopenie 

D69.9 (Datenschutz) Hämorrhagische Diathese, nicht näher bezeichnet 

D70.7 (Datenschutz) Neutropenie, nicht näher bezeichnet 

D72.1 (Datenschutz) Eosinophilie 

D76.3 (Datenschutz) Sonstige Histiozytose-Syndrome 

D86.0 8 Sarkoidose der Lunge 

D86.1 (Datenschutz) Sarkoidose der Lymphknoten 

D86.2 (Datenschutz) Sarkoidose der Lunge mit Sarkoidose der Lymphknoten 

D86.8 12 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen 

D86.9 (Datenschutz) Sarkoidose, nicht näher bezeichnet 

D89.1 4 Kryoglobulinämie 

E06.1 (Datenschutz) Subakute Thyreoiditis 

E11.9 (Datenschutz) Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: 
Ohne Komplikationen 
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Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

E55.9 4 Vitamin-D-Mangel, nicht näher bezeichnet 

E85.0 (Datenschutz) Nichtneuropathische heredofamiliäre Amyloidose 

E85.4 (Datenschutz) Organbegrenzte Amyloidose 

E86 (Datenschutz) Volumenmangel 

E88.2 (Datenschutz) Lipomatose, anderenorts nicht klassifiziert 

F32.8 (Datenschutz) Sonstige depressive Episoden 

F43.2 (Datenschutz) Anpassungsstörungen 

F45.4 (Datenschutz) Anhaltende Schmerzstörung 

F45.8 (Datenschutz) Sonstige somatoforme Störungen 

G00.8 (Datenschutz) Sonstige bakterielle Meningitis 

G11.8 (Datenschutz) Sonstige hereditäre Ataxien 

G40.9 (Datenschutz) Epilepsie, nicht näher bezeichnet 

G44.2 (Datenschutz) Spannungskopfschmerz 

G47.3 (Datenschutz) Schlafapnoe 

G52.7 (Datenschutz) Krankheiten mehrerer Hirnnerven 

G54.1 (Datenschutz) Läsionen des Plexus lumbosacralis 

G57.1 (Datenschutz) Meralgia paraesthetica 

G58.0 (Datenschutz) Interkostalneuropathie 

G61.8 (Datenschutz) Sonstige Polyneuritiden 

G62.1 (Datenschutz) Alkohol-Polyneuropathie 

G62.8 6 Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien 

G62.9 8 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet 

G72.0 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Myopathie 

G72.4 (Datenschutz) Entzündliche Myopathie, anderenorts nicht klassifiziert 

G72.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Myopathien 

G72.9 (Datenschutz) Myopathie, nicht näher bezeichnet 

G82.2 (Datenschutz) Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet 

H00.0 (Datenschutz) Hordeolum und sonstige tiefe Entzündung des Augenlides 

H04.0 (Datenschutz) Dakryoadenitis 

H04.1 4 Sonstige Affektionen der Tränendrüse 

H05.1 (Datenschutz) Chronische entzündliche Affektionen der Orbita 

H15.1 (Datenschutz) Episkleritis 

H20.0 (Datenschutz) Akute und subakute Iridozyklitis 

H20.9 (Datenschutz) Iridozyklitis, nicht näher bezeichnet 

H30.2 (Datenschutz) Cyclitis posterior 

H35.0 4 Retinopathien des Augenhintergrundes und Veränderungen der 
Netzhautgefäße 

H35.3 (Datenschutz) Degeneration der Makula und des hinteren Poles 

H44.1 (Datenschutz) Sonstige Endophthalmitis 

H46 (Datenschutz) Neuritis nervi optici 

H49.0 (Datenschutz) Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv] 

H65.4 (Datenschutz) Sonstige chronische nichteitrige Otitis media 

H66.3 (Datenschutz) Sonstige chronische eitrige Otitis media 

H81.1 (Datenschutz) Benigner paroxysmaler Schwindel 

I05.9 (Datenschutz) Mitralklappenkrankheit, nicht näher bezeichnet 

I25.8 (Datenschutz) Sonstige Formen der chronischen ischämischen Herzkrankheit 

I27.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie 
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Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

I31.3 (Datenschutz) Perikarderguss (nichtentzündlich) 

I35.0 (Datenschutz) Aortenklappenstenose 

I35.8 (Datenschutz) Sonstige Aortenklappenkrankheiten 

I36.8 (Datenschutz) Sonstige nichtrheumatische Trikuspidalklappenkrankheiten 

I42.6 (Datenschutz) Alkoholische Kardiomyopathie 

I48.0 (Datenschutz) Vorhofflimmern, paroxysmal 

I48.9 (Datenschutz) Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet 

I50.0 (Datenschutz) Rechtsherzinsuffizienz 

I51.7 (Datenschutz) Kardiomegalie 

I63.8 (Datenschutz) Sonstiger Hirninfarkt 

I64 (Datenschutz) Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 

I67.7 9 Zerebrale Arteriitis, anderenorts nicht klassifiziert 

I67.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten 

I70.0 (Datenschutz) Atherosklerose der Aorta 

I70.2 7 Atherosklerose der Extremitätenarterien 

I70.8 (Datenschutz) Atherosklerose sonstiger Arterien 

I73.0 169 Raynaud-Syndrom 

I73.1 (Datenschutz) Thrombangiitis obliterans [Endangiitis von-Winiwarter-Buerger] 

I73.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete periphere Gefäßkrankheiten 

I73.9 5 Periphere Gefäßkrankheit, nicht näher bezeichnet 

I77.6 65 Arteriitis, nicht näher bezeichnet 

I87.0 (Datenschutz) Postthrombotisches Syndrom 

I87.2 (Datenschutz) Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) 

I97.0 (Datenschutz) Postkardiotomie-Syndrom 

J00 (Datenschutz) Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen] 

J03.9 (Datenschutz) Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet 

J06.8 (Datenschutz) Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen 
Atemwege 

J06.9 6 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 

J14 (Datenschutz) Pneumonie durch Haemophilus influenzae 

J15.2 (Datenschutz) Pneumonie durch Staphylokokken 

J15.4 (Datenschutz) Pneumonie durch sonstige Streptokokken 

J15.5 (Datenschutz) Pneumonie durch Escherichia coli 

J18.1 (Datenschutz) Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet 

J18.8 4 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J18.9 6 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

J20.8 (Datenschutz) Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger 

J22 (Datenschutz) Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

J32.8 (Datenschutz) Sonstige chronische Sinusitis 

J32.9 (Datenschutz) Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet 

J33.8 (Datenschutz) Sonstige Polypen der Nasennebenhöhlen 

J34.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Nase und der 
Nasennebenhöhlen 

J38.4 (Datenschutz) Larynxödem 

J38.6 (Datenschutz) Kehlkopfstenose 

J44.1 (Datenschutz) Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet 
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Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

J44.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit 

J45.0 (Datenschutz) Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale 

J45.1 (Datenschutz) Nichtallergisches Asthma bronchiale 

J45.8 (Datenschutz) Mischformen des Asthma bronchiale 

J45.9 (Datenschutz) Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet 

J84.1 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose 

J90 (Datenschutz) Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

J93.8 (Datenschutz) Sonstiger Pneumothorax 

J96.9 (Datenschutz) Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet 

J98.4 (Datenschutz) Sonstige Veränderungen der Lunge 

J98.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Atemwege 

K07.6 (Datenschutz) Krankheiten des Kiefergelenkes 

K12.0 (Datenschutz) Rezidivierende orale Aphthen 

K12.1 (Datenschutz) Sonstige Formen der Stomatitis 

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis 

K50.0 (Datenschutz) Crohn-Krankheit des Dünndarmes 

K50.8 (Datenschutz) Sonstige Crohn-Krankheit 

K50.9 (Datenschutz) Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet 

K51.9 (Datenschutz) Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet 

K56.7 (Datenschutz) Ileus, nicht näher bezeichnet 

K71.6 (Datenschutz) Toxische Leberkrankheit mit Hepatitis, anderenorts nicht klassifiziert 

K76.9 (Datenschutz) Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet 

K83.0 (Datenschutz) Cholangitis 

K85.9 (Datenschutz) Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet 

K86.1 (Datenschutz) Sonstige chronische Pankreatitis 

K92.2 (Datenschutz) Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet 

L02.3 (Datenschutz) Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß 

L03.1 (Datenschutz) Phlegmone an sonstigen Teilen der Extremitäten 

L23.3 (Datenschutz) Allergische Kontaktdermatitis durch Drogen oder Arzneimittel bei 
Hautkontakt 

L28.2 (Datenschutz) Sonstige Prurigo 

L30.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Dermatitis 

L40.5 59 Psoriasis-Arthropathie 

L50.0 (Datenschutz) Allergische Urtikaria 

L50.9 (Datenschutz) Urtikaria, nicht näher bezeichnet 

L53.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete erythematöse Krankheiten 

L65.8 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Haarausfall ohne Narbenbildung 

L73.9 (Datenschutz) Krankheit der Haarfollikel, nicht näher bezeichnet 

L81.7 (Datenschutz) Pigmentpurpura 

L88 (Datenschutz) Pyoderma gangraenosum 

L93.0 (Datenschutz) Diskoider Lupus erythematodes 

L93.2 (Datenschutz) Sonstiger lokalisierter Lupus erythematodes 

L94.0 (Datenschutz) Sclerodermia circumscripta [Morphaea] 

L95.0 5 Livedo-Vaskulitis 

L95.8 (Datenschutz) Sonstige Vaskulitis, die auf die Haut begrenzt ist 

L95.9 (Datenschutz) Vaskulitis, die auf die Haut begrenzt ist, nicht näher bezeichnet 

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 
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Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

L98.4 (Datenschutz) Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert 

L98.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

L98.9 (Datenschutz) Krankheit der Haut und der Unterhaut, nicht näher bezeichnet 

M00.0 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken 

M02.3 (Datenschutz) Reiter-Krankheit 

M02.8 (Datenschutz) Sonstige reaktive Arthritiden 

M02.9 (Datenschutz) Reaktive Arthritis, nicht näher bezeichnet 

M05.0 (Datenschutz) Felty-Syndrom 

M05.1 5 Lungenmanifestation der seropositiven chronischen Polyarthritis 

M05.2 12 Vaskulitis bei seropositiver chronischer Polyarthritis 

M05.8 227 Sonstige seropositive chronische Polyarthritis 

M05.9 (Datenschutz) Seropositive chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet 

M06.0 182 Seronegative chronische Polyarthritis 

M06.1 9 Adulte Form der Still-Krankheit 

M06.8 26 Sonstige näher bezeichnete chronische Polyarthritis 

M06.9 (Datenschutz) Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet 

M08.2 (Datenschutz) Juvenile chronische Arthritis, systemisch beginnende Form 

M08.3 7 Juvenile chronische Arthritis (seronegativ), polyartikuläre Form 

M08.4 4 Juvenile chronische Arthritis, oligoartikuläre Form 

M08.8 4 Sonstige juvenile Arthritis 

M10.0 18 Idiopathische Gicht 

M10.3 (Datenschutz) Gicht durch Nierenfunktionsstörung 

M13.0 (Datenschutz) Polyarthritis, nicht näher bezeichnet 

M13.1 12 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert 

M13.8 4 Sonstige näher bezeichnete Arthritis 

M13.9 (Datenschutz) Arthritis, nicht näher bezeichnet 

M15.2 (Datenschutz) Bouchard-Knoten (mit Arthropathie) 

M15.8 26 Sonstige Polyarthrose 

M16.0 (Datenschutz) Primäre Koxarthrose, beidseitig 

M17.0 (Datenschutz) Primäre Gonarthrose, beidseitig 

M17.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Gonarthrose 

M17.5 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Gonarthrose 

M17.9 (Datenschutz) Gonarthrose, nicht näher bezeichnet 

M18.1 (Datenschutz) Sonstige primäre Rhizarthrose 

M19.8 4 Sonstige näher bezeichnete Arthrose 

M19.9 7 Arthrose, nicht näher bezeichnet 

M23.2 (Datenschutz) Meniskusschädigung durch alten Riss oder alte Verletzung 

M24.6 (Datenschutz) Ankylose eines Gelenkes 

M25.5 53 Gelenkschmerz 

M30.0 9 Panarteriitis nodosa 

M30.1 116 Panarteriitis mit Lungenbeteiligung 

M31.3 481 Wegener-Granulomatose 

M31.4 22 Aortenbogen-Syndrom [Takayasu-Syndrom] 

M31.5 33 Riesenzellarteriitis bei Polymyalgia rheumatica 

M31.6 109 Sonstige Riesenzellarteriitis 

M31.7 81 Mikroskopische Polyangiitis 
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Diagnosen zu B-1.6   
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M32.1 56 Systemischer Lupus erythematodes mit Beteiligung von Organen 
oder Organsystemen 

M32.8 91 Sonstige Formen des systemischen Lupus erythematodes 

M33.1 16 Sonstige Dermatomyositis 

M33.2 26 Polymyositis 

M34.0 (Datenschutz) Progressive systemische Sklerose 

M34.8 54 Sonstige Formen der systemischen Sklerose 

M35.0 53 Sicca-Syndrom [Sjögren-Syndrom] 

M35.1 65 Sonstige Overlap-Syndrome 

M35.2 18 Behçet-Krankheit 

M35.3 64 Polymyalgia rheumatica 

M35.4 (Datenschutz) Eosinophile Fasziitis 

M35.8 44 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten mit Systembeteiligung des 
Bindegewebes 

M42.1 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen 

M43.1 (Datenschutz) Spondylolisthesis 

M45.0 41 Spondylitis ankylosans 

M46.1 (Datenschutz) Sakroiliitis, anderenorts nicht klassifiziert 

M46.8 74 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Spondylopathien 

M46.9 (Datenschutz) Entzündliche Spondylopathie, nicht näher bezeichnet 

M47.2 (Datenschutz) Sonstige Spondylose mit Radikulopathie 

M47.8 6 Sonstige Spondylose 

M47.9 (Datenschutz) Spondylose, nicht näher bezeichnet 

M48.0 6 Spinal(kanal)stenose 

M48.1 (Datenschutz) Spondylitis hyperostotica [Forestier-Ott] 

M50.2 (Datenschutz) Sonstige zervikale Bandscheibenverlagerung 

M51.1 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 

M51.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 

M51.9 (Datenschutz) Bandscheibenschaden, nicht näher bezeichnet 

M53.3 (Datenschutz) Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht klassifiziert 

M53.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Wirbelsäule und des 
Rückens 

M53.9 (Datenschutz) Krankheit der Wirbelsäule und des Rückens, nicht näher bezeichnet 

M54.1 (Datenschutz) Radikulopathie 

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie 

M54.4 (Datenschutz) Lumboischialgie 

M54.5 5 Kreuzschmerz 

M60.9 (Datenschutz) Myositis, nicht näher bezeichnet 

M61.5 (Datenschutz) Sonstige Ossifikation von Muskeln 

M62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten 

M65.9 (Datenschutz) Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet 

M75.5 (Datenschutz) Bursitis im Schulterbereich 

M79.1 17 Myalgie 

M79.3 (Datenschutz) Pannikulitis, nicht näher bezeichnet 

M79.6 (Datenschutz) Schmerzen in den Extremitäten 

M79.7 59 Fibromyalgie 

M79.9 (Datenschutz) Krankheit des Weichteilgewebes, nicht näher bezeichnet 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 99 

Diagnosen zu B-1.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

M80.4 (Datenschutz) Arzneimittelinduzierte Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M80.8 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M86.6 (Datenschutz) Sonstige chronische Osteomyelitis 

M86.8 5 Sonstige Osteomyelitis 

M87.9 (Datenschutz) Knochennekrose, nicht näher bezeichnet 

M94.1 (Datenschutz) Panchondritis [Rezidivierende Polychondritis] 

N02.8 (Datenschutz) Rezidivierende und persistierende Hämaturie: Sonstige 
morphologische Veränderungen 

N05.1 (Datenschutz) Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Fokale und 
segmentale glomeruläre Läsionen 

N17.8 (Datenschutz) Sonstiges akutes Nierenversagen 

N18.3 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3 

N18.4 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4 

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

N62 (Datenschutz) Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 

R02 (Datenschutz) Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert 

R04.2 (Datenschutz) Hämoptoe 

R05 (Datenschutz) Husten 

R06.0 7 Dyspnoe 

R07.3 (Datenschutz) Sonstige Brustschmerzen 

R10.1 (Datenschutz) Schmerzen im Bereich des Oberbauches 

R10.4 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen 

R11 (Datenschutz) Übelkeit und Erbrechen 

R13.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie 

R20.1 (Datenschutz) Hypästhesie der Haut 

R20.2 (Datenschutz) Parästhesie der Haut 

R21 (Datenschutz) Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen 

R22.4 (Datenschutz) Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und 
der Unterhaut an den unteren Extremitäten 

R25.2 (Datenschutz) Krämpfe und Spasmen der Muskulatur 

R26.8 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und 
der Mobilität 

R27.0 (Datenschutz) Ataxie, nicht näher bezeichnet 

R42 5 Schwindel und Taumel 

R45.0 (Datenschutz) Nervosität 

R50.2 (Datenschutz) Medikamenten-induziertes Fieber [Drug fever] 

R50.8 4 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber 

R51 4 Kopfschmerz 

R52.2 4 Sonstiger chronischer Schmerz 

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung 

R55 (Datenschutz) Synkope und Kollaps 

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert 

R59.1 (Datenschutz) Lymphknotenvergrößerung, generalisiert 

R61.9 (Datenschutz) Hyperhidrose, nicht näher bezeichnet 

R63.4 (Datenschutz) Abnorme Gewichtsabnahme 

R74.0 (Datenschutz) Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-Dehydrogenase-
Wertes [LDH] 
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R74.8 6 Sonstige abnorme Serumenzymwerte 

R74.9 (Datenschutz) Abnormer Wert nicht näher bezeichneter Serumenzyme 

R79.9 (Datenschutz) Abnormer Befund der Blutchemie, nicht näher bezeichnet 

R83.8 (Datenschutz) Abnorme Liquorbefunde: Sonstige abnorme Befunde 

R94.3 (Datenschutz) Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen 

S22.0 (Datenschutz) Fraktur eines Brustwirbels 

S32.0 (Datenschutz) Fraktur eines Lendenwirbels 

T84.8 (Datenschutz) Sonstige Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, 
Implantate oder Transplantate 

 

Prozeduren zu B-1.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

1-204.2 34 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

1-205 423 Elektromyographie (EMG) 

1-206 581 Neurographie 

1-207.0 96 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden) 

1-208.2 140 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP) 

1-208.6 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Visuell (VEP) 

1-273.1 (Datenschutz) Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Oxymetrie 

1-275.0 (Datenschutz) Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: 
Koronarangiographie ohne weitere Maßnahmen 

1-410 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Ohrmuschel 

1-414.0 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Nase: Naseninnenraum 

1-415 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an der Gesichtshaut 

1-420.0 6 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Lippe 

1-420.2 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Gaumen 

1-420.6 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Mundboden 

1-420.7 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Speicheldrüse und 
Speicheldrüsenausführungsgang 

1-422.2 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Nasopharynx 

1-424 38 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-430.2 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge 

1-431.1 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an respiratorischen Organen: Pleura 

1-432.1 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Pleura 

1-440.6 8 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: Gallengänge 

1-440.9 (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt 

1-440.a 63 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-440.x 81 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: Sonstige 

1-440.y 123 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: N.n.bez. 

1-444.6 15 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 
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1-444.7 15 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 
Biopsien 

1-444.x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Sonstige 

1-444.y 9 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: N.n.bez. 

1-463.1 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen 
Geschlechtsorganen: Prostata 

1-465.0 (Datenschutz) Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen 
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: 
Niere 

1-490.3 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterarm und Hand 

1-490.4 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Rumpf 

1-490.5 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Oberschenkel 

1-490.6 5 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: Unterschenkel 

1-490.y (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut: N.n.bez. 

1-491.3 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Unterarm 
und Hand 

1-502.3 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterarm und 
Hand 

1-502.5 8 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel 

1-502.6 (Datenschutz) Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Unterschenkel 

1-503.4 (Datenschutz) Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsäule 

1-513.8 (Datenschutz) Biopsie an peripheren Nerven durch Inzision: Nerven Bein 

1-620.00 5 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: 
Ohne weitere Maßnahmen 

1-620.01 50 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage 

1-620.0x (Datenschutz) Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: 
Sonstige 

1-630.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 

1-631 8 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-632 331 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-650.0 87 Diagnostische Koloskopie: Partiell 

1-650.1 56 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 

1-650.2 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 

1-650.y (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: N.n.bez. 

1-651 6 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-653 (Datenschutz) Diagnostische Proktoskopie 

1-654.0 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument 

1-654.1 (Datenschutz) Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument 

1-661 (Datenschutz) Diagnostische Urethrozystoskopie 

1-710 2766 Ganzkörperplethysmographie 

1-711 2767 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 

1-854.7 5 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder 
Schleimbeutels: Kniegelenk 

1-930.0 (Datenschutz) Infektiologisches Monitoring: Infektiologisch-mikrobiologisches 
Monitoring bei Immunsuppression 

3-051 (Datenschutz) Endosonographie des Ösophagus 

3-052 19 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 
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3-053 (Datenschutz) Endosonographie des Magens 

3-054 (Datenschutz) Endosonographie des Duodenums 

3-055 (Datenschutz) Endosonographie der Gallenwege 

3-056 (Datenschutz) Endosonographie des Pankreas 

3-100.0 (Datenschutz) Mammographie: Eine oder mehr Ebenen 

3-200 61 Native Computertomographie des Schädels 

3-201 (Datenschutz) Native Computertomographie des Halses 

3-202 176 Native Computertomographie des Thorax 

3-203 50 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-205 14 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-206 8 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 (Datenschutz) Native Computertomographie des Abdomens 

3-20x (Datenschutz) Andere native Computertomographie 

3-220 5 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-221 (Datenschutz) Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-222 128 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-223 (Datenschutz) Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

3-224.0 (Datenschutz) Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe 

3-225 71 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 (Datenschutz) Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-227 (Datenschutz) Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit 
Kontrastmittel 

3-228 25 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-600 (Datenschutz) Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-606 (Datenschutz) Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

3-614 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des 
Abflussbereiches 

3-701 (Datenschutz) Szintigraphie der Schilddrüse 

3-703.0 (Datenschutz) Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie 

3-703.2 (Datenschutz) Szintigraphie der Lunge: Perfusions- und Ventilationsszintigraphie 

3-705.1 4 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-
Szintigraphie 

3-707.0 (Datenschutz) Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes: Speicheldrüsen 

3-70x 4 Andere Szintigraphien 

3-722.0 (Datenschutz) Single-Photon-Emissionscomputertomographie der Lunge: 
Perfusions-Single-Photon-Emissionscomputertomographie 

3-742 59 Positronenemissionstomographie des gesamten Körperstammes 

3-750 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie 
(PET/CT) des Gehirns 

3-752.0 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie 
(PET/CT) des gesamten Körperstammes: Mit Niedrigdosis-
Computertomographie zur Schwächungskorrektur 

3-752.1 (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie 
(PET/CT) des gesamten Körperstammes: Mit diagnostischer 
Computertomographie 
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3-753.1 44 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie 
(PET/CT) des ganzen Körpers: Mit diagnostischer 
Computertomographie 

3-753.x (Datenschutz) Positronenemissionstomographie mit Computertomographie 
(PET/CT) des ganzen Körpers: Sonstige 

3-800 89 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-801 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Halses 

3-802 120 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und 
Rückenmark 

3-803.0 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Herzens: In Ruhe 

3-803.x (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Herzens: Sonstige 

3-804 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

3-805 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

3-806 89 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-808 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

3-80x (Datenschutz) Andere native Magnetresonanztomographie 

3-820 517 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-821 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-822 5 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-823 82 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

3-824.0 22 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In 
Ruhe 

3-824.x (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: 
Sonstige 

3-825 13 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-826 249 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit 
Kontrastmittel 

3-828 135 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit 
Kontrastmittel 

3-82a 5 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-82x (Datenschutz) Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel 

3-844 (Datenschutz) Magnetresonanz-Arthrographie 

3-900 616 Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

5-031.00 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment 

5-031.01 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente 

5-032.02 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: LWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente 

5-032.30 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: Hemilaminektomie LWS: 1 Segment 

5-040.8 (Datenschutz) Inzision von Nerven: Nerven Bein 

5-057.3 (Datenschutz) Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: 
Nerven Arm 

5-155.3 4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea: 
Durch lokale Laserkoagulation 

5-210.1 (Datenschutz) Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation 

5-230.1 (Datenschutz) Zahnextraktion: Mehrwurzeliger Zahn 
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5-399.7 (Datenschutz) Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur 
Schmerztherapie) 

5-482.01 (Datenschutz) Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe 
des Rektums: Schlingenresektion: Endoskopisch 

5-490.0 (Datenschutz) Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision 

5-782.04 (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion: Radius proximal 

5-782.0c (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion: Phalangen Hand 

5-800.49 (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie, 
partiell: Ulnakarpalgelenk 

5-800.54 (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Humeroulnargelenk 

5-800.55 (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Proximales Radioulnargelenk 

5-810.0h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage, 
aseptisch: Kniegelenk 

5-810.1h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Kniegelenk 

5-810.4h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Entfernung freier Gelenkkörper: 
Kniegelenk 

5-811.0h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion einer Plica 
synovialis: Kniegelenk 

5-811.1h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Resektion an einem 
Fettkörper (z. B. Hoffa-Fettkörper): Kniegelenk 

5-811.2h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: 
Kniegelenk 

5-812.5 (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Meniskusresektion, partiell 

5-812.eh (Datenschutz) Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 
Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk 

5-820.02 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: 
Hybrid (teilzementiert) 

5-822.22 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese, ungekoppelt, mit Patellaersatz: Hybrid 
(teilzementiert) 

5-823.27 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: 
Inlaywechsel 

5-823.51 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Wechsel eines Patellaersatzes: In Patellarückfläche, 
zementiert 

5-824.4 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Totalendoprothese Ellenbogengelenk, gekoppelt 

5-836.30 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 1 Segment 

5-836.32 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 3 bis 5 Segmente 

5-839.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von 
Osteosynthesematerial 
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5-839.5 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer 
Wirbelsäulenoperation 

5-839.60 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression 
des Spinalkanals: 1 Segment 

5-839.61 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression 
des Spinalkanals: 2 Segmente 

5-839.a0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in 
einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller 
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper 

5-839.a1 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in 
einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller 
Wirbelkörperaufrichtung: 2 Wirbelkörper 

5-83a.00 (Datenschutz) Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 1 Segment 

5-83a.01 (Datenschutz) Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur 
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 2 Segmente 

5-83b.53 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: 
Durch Schrauben-Stab-System: 4 oder mehr Segmente 

5-859.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und 
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm 
und Ellenbogen 

5-865.7 (Datenschutz) Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation 

5-892.0f (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Unterschenkel 

5-892.1d (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß 

5-892.2g (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines 
Fremdkörpers: Fuß 

5-894.17 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-894.19 (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Hand 

5-894.1e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und 
Knie 

5-895.27 (Datenschutz) Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an 
Haut und Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm und 
Ellenbogen 

5-898.5 (Datenschutz) Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total 

5-899 (Datenschutz) Andere Exzision an Haut und Unterhaut 

5-983 (Datenschutz) Reoperation 

5-984 (Datenschutz) Mikrochirurgische Technik 

5-986.y (Datenschutz) Minimalinvasive Technik: N.n.bez. 

6-001.63 22 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 450 
mg bis unter 550 mg 

6-001.64 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 550 
mg bis unter 650 mg 
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6-001.65 12 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 650 
mg bis unter 750 mg 

6-001.66 22 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 750 
mg bis unter 850 mg 

6-001.67 8 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 850 
mg bis unter 950 mg 

6-001.68 89 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 950 
mg bis unter 1.050 mg 

6-001.6a 6 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 1.250 
mg bis unter 1.450 mg 

6-001.6b 5 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 1.450 
mg bis unter 1.650 mg 

6-001.6c (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 1.650 
mg bis unter 1.850 mg 

6-001.6d 12 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 1.850 
mg bis unter 2.050 mg 

6-001.6e 5 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 2.050 
mg bis unter 2.450 mg 

6-001.6f (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 2.450 
mg bis unter 2.850 mg 

6-001.6g (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 2.850 
mg bis unter 3.250 mg 

6-001.d2 41 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 40 
mg bis unter 80 mg 

6-001.d3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Adalimumab, parenteral: 80 
mg bis unter 120 mg 

6-001.e3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 200 
mg bis unter 300 mg 

6-001.e4 12 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 300 
mg bis unter 400 mg 

6-001.e5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 400 
mg bis unter 500 mg 

6-001.e6 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 500 
mg bis unter 600 mg 

6-001.e7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 600 
mg bis unter 700 mg 

6-001.eb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 1.000 
mg bis unter 1.200 mg 

6-001.g3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 2.800 mg bis 
unter 4.000 mg 

6-001.g4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Imatinib, oral: 4.000 mg bis 
unter 5.200 mg 

6-002.b0 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 25 
mg bis unter 50 mg 

6-002.b1 16 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 50 
mg bis unter 75 mg 

6-002.b2 9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 75 
mg bis unter 100 mg 
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6-002.b3 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 100 
mg bis unter 125 mg 

6-002.f2 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 750 mg bis 
unter 1.000 mg 

6-002.f3 9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.000 mg bis 
unter 1.250 mg 

6-002.f4 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.250 mg bis 
unter 1.500 mg 

6-002.f5 15 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.500 mg bis 
unter 1.750 mg 

6-002.f6 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 1.750 mg bis 
unter 2.000 mg 

6-002.f7 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.000 mg bis 
unter 2.250 mg 

6-002.f8 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.250 mg bis 
unter 2.500 mg 

6-002.f9 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.500 mg bis 
unter 2.750 mg 

6-002.fa (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 2.750 mg bis 
unter 3.000 mg 

6-002.fb (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 3.000 mg bis 
unter 3.500 mg 

6-002.fc (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 3.500 mg bis 
unter 4.000 mg 

6-002.fd (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bosentan, oral: 4.000 mg bis 
unter 4.500 mg 

6-003.m0 8 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, parenteral: 125 
mg bis unter 250 mg 

6-003.m2 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, parenteral: 500 
mg bis unter 750 mg 

6-003.m3 20 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, parenteral: 750 
mg bis unter 1.000 mg 

6-003.m4 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Abatacept, parenteral: 1.000 
mg bis unter 1.250 mg 

6-004.22 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 25,0 mg 
bis unter 35,0 mg 

6-004.23 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 35,0 mg 
bis unter 45,0 mg 

6-004.27 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 75,0 mg 
bis unter 100,0 mg 

6-005.2 6 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Golimumab, parenteral 

6-005.32 10 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, parenteral: 320 
mg bis unter 480 mg 

6-005.33 23 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, parenteral: 480 
mg bis unter 640 mg 

6-005.34 23 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, parenteral: 640 
mg bis unter 800 mg 

6-005.35 8 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, parenteral: 800 
mg bis unter 960 mg 



     KLINIKUM BAD BRAMSTEDT 

Referenzbericht zum Qualitätsbericht 2013 gemäß § 137 Abs. 3 SGB V 108 

Prozeduren zu B-1.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

6-005.3b (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, parenteral: 
1.760 mg bis unter 1.920 mg 

6-005.7 19 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Certolizumab, parenteral 

6-006.6 5 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Belimumab, parenteral 

8-020.5 144 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 

8-102.7 (Datenschutz) Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision: Hand 

8-158.0 9 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: 
Humeroglenoidalgelenk 

8-158.4 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: 
Humeroulnargelenk 

8-158.7 36 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Handgelenk 

8-158.c (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: 
Metakarpophalangealgelenk 

8-158.e (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Iliosakralgelenk 

8-158.g (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk 

8-158.h 94 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 

8-158.k 15 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Oberes 
Sprunggelenk 

8-158.x 19 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Sonstige 

8-159.x (Datenschutz) Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige 

8-542.11 98 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 

8-547.31 885 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige 
Applikationsform 

8-550.0 (Datenschutz) Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 
Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten 

8-550.1 4 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten 

8-550.2 (Datenschutz) Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21 
Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten 

8-800.c0 17 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 
TE 

8-800.c1 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 
TE 

8-803.2 (Datenschutz) Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle 
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

8-810.se (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, spezifisch 
gegen Zytomegalie-Virus (CMV): 50,0 g und mehr 

8-810.w2 15 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
10 g bis unter 15 g 

8-810.w3 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
15 g bis unter 25 g 

8-810.w4 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
25 g bis unter 35 g 
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8-810.wa 6 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
85 g bis unter 105 g 

8-810.wb (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
105 g bis unter 125 g 

8-810.wd 47 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
145 g bis unter 165 g 

8-810.we (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
165 g bis unter 185 g 

8-810.wk (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
285 g bis unter 325 g 

8-831.0 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

8-900 9 Intravenöse Anästhesie 

8-901 (Datenschutz) Inhalationsanästhesie 

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

8-914.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und 
wirbelsäulennahe Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden 
Verfahren: An der Lendenwirbelsäule 

8-915 (Datenschutz) Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere 
Nerven zur Schmerztherapie 

8-917.11 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Halswirbelsäule 

8-917.12 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Brustwirbelsäule 

8-917.13 (Datenschutz) Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Lendenwirbelsäule 

8-917.1x 10 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige 

8-930 8 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-977 (Datenschutz) Multimodal-nichtoperative Komplexbehandlung des 
Bewegungssystems 

 

Diagnosen zu B-2.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

A02.0 (Datenschutz) Salmonellenenteritis 

A04.5 (Datenschutz) Enteritis durch Campylobacter 

A04.7 (Datenschutz) Enterokolitis durch Clostridium difficile 

A08.1 (Datenschutz) Akute Gastroenteritis durch Norovirus [Norwalk-Virus] 

A09.9 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 
nicht näher bezeichneten Ursprungs 

A41.5 (Datenschutz) Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger 
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A41.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Sepsis 

A41.9 (Datenschutz) Sepsis, nicht näher bezeichnet 

A46 (Datenschutz) Erysipel [Wundrose] 

B02.0 (Datenschutz) Zoster-Enzephalitis 

B18.2 (Datenschutz) Chronische Virushepatitis C 

B99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C15.1 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus 

C18.0 4 Bösartige Neubildung: Zäkum 

C18.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon ascendens 

C18.7 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum 

C20 5 Bösartige Neubildung des Rektums 

C22.0 (Datenschutz) Leberzellkarzinom 

C22.1 (Datenschutz) Intrahepatisches Gallengangskarzinom 

C22.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Leber, nicht näher bezeichnet 

C40.0 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: 
Skapula und lange Knochen der oberen Extremität 

C48.2 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Peritoneum, nicht näher bezeichnet 

C51.8 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend 

C64 (Datenschutz) Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

C65 (Datenschutz) Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

C67.9 (Datenschutz) Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet 

C78.7 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen 
Gallengänge 

C79.5 (Datenschutz) Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des 
Knochenmarkes 

C90.0 (Datenschutz) Multiples Myelom 

D35.0 (Datenschutz) Gutartige Neubildung: Nebenniere 

D41.0 (Datenschutz) Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere 

D47.1 (Datenschutz) Chronische myeloproliferative Krankheit 

D51.3 (Datenschutz) Sonstige alimentäre Vitamin-B12-Mangelanämie 

D61.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete aplastische Anämien 

D61.9 (Datenschutz) Aplastische Anämie, nicht näher bezeichnet 

D89.1 (Datenschutz) Kryoglobulinämie 

E10.6 (Datenschutz) Primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-1-Diabetes]: Mit 
sonstigen näher bezeichneten Komplikationen 

E11.0 (Datenschutz) Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: 
Mit Koma 

E11.4 (Datenschutz) Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: 
Mit neurologischen Komplikationen 

E11.7 (Datenschutz) Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: 
Mit multiplen Komplikationen 

E11.9 (Datenschutz) Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes]: 
Ohne Komplikationen 

E22.2 (Datenschutz) Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin 

E66.2 (Datenschutz) Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation 

E86 15 Volumenmangel 

E87.1 (Datenschutz) Hypoosmolalität und Hyponatriämie 
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E87.6 (Datenschutz) Hypokaliämie 

F01.8 (Datenschutz) Sonstige vaskuläre Demenz 

F05.9 (Datenschutz) Delir, nicht näher bezeichnet 

F10.2 (Datenschutz) Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: 
Abhängigkeitssyndrom 

F32.8 (Datenschutz) Sonstige depressive Episoden 

F41.1 (Datenschutz) Generalisierte Angststörung 

G04.9 (Datenschutz) Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet 

G20.9 (Datenschutz) Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet 

G25.0 (Datenschutz) Essentieller Tremor 

G40.1 (Datenschutz) Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie 
und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen 

G40.6 (Datenschutz) Grand-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit mal) 

G44.2 (Datenschutz) Spannungskopfschmerz 

G45.9 (Datenschutz) Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet 

G62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien 

G62.9 (Datenschutz) Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet 

G93.4 (Datenschutz) Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet 

I10.0 (Datenschutz) Benigne essentielle Hypertonie 

I20.0 (Datenschutz) Instabile Angina pectoris 

I21.0 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand 

I21.2 (Datenschutz) Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen 

I21.4 9 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt 

I21.9 5 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet 

I25.1 11 Atherosklerotische Herzkrankheit 

I25.5 (Datenschutz) Ischämische Kardiomyopathie 

I26.0 (Datenschutz) Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I26.9 (Datenschutz) Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale 

I31.3 (Datenschutz) Perikarderguss (nichtentzündlich) 

I33.0 (Datenschutz) Akute und subakute infektiöse Endokarditis 

I34.0 4 Mitralklappeninsuffizienz 

I35.0 13 Aortenklappenstenose 

I35.1 (Datenschutz) Aortenklappeninsuffizienz 

I35.2 (Datenschutz) Aortenklappenstenose mit Insuffizienz 

I35.8 (Datenschutz) Sonstige Aortenklappenkrankheiten 

I38 (Datenschutz) Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet 

I45.5 (Datenschutz) Sonstiger näher bezeichneter Herzblock 

I48.0 (Datenschutz) Vorhofflimmern, paroxysmal 

I48.1 (Datenschutz) Vorhofflimmern, persistierend 

I48.2 (Datenschutz) Vorhofflimmern, permanent 

I48.9 (Datenschutz) Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet 

I49.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien 

I50.0 10 Rechtsherzinsuffizienz 

I50.1 7 Linksherzinsuffizienz 

I51.8 (Datenschutz) Sonstige ungenau bezeichnete Herzkrankheiten 

I61.4 (Datenschutz) Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn 

I61.8 (Datenschutz) Sonstige intrazerebrale Blutung 
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I62.0 (Datenschutz) Subdurale Blutung (nichttraumatisch) 

I63.5 9 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose 
zerebraler Arterien 

I63.8 8 Sonstiger Hirninfarkt 

I63.9 4 Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet 

I64 (Datenschutz) Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet 

I65.3 (Datenschutz) Verschluss und Stenose mehrerer und beidseitiger präzerebraler 
Arterien 

I67.8 6 Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten 

I70.2 15 Atherosklerose der Extremitätenarterien 

I71.0 (Datenschutz) Dissektion der Aorta 

I71.4 (Datenschutz) Aneurysma der Aorta abdominalis, ohne Angabe einer Ruptur 

I73.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete periphere Gefäßkrankheiten 

I73.9 (Datenschutz) Periphere Gefäßkrankheit, nicht näher bezeichnet 

I77.6 (Datenschutz) Arteriitis, nicht näher bezeichnet 

I85.0 (Datenschutz) Ösophagusvarizen mit Blutung 

I95.1 (Datenschutz) Orthostatische Hypotonie 

I95.2 (Datenschutz) Hypotonie durch Arzneimittel 

I99 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Krankheiten des 
Kreislaufsystems 

J06.9 (Datenschutz) Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet 

J18.0 (Datenschutz) Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet 

J18.8 8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J18.9 5 Pneumonie, nicht näher bezeichnet 

J21.9 (Datenschutz) Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet 

J22 (Datenschutz) Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

J41.1 (Datenschutz) Schleimig-eitrige chronische Bronchitis 

J44.0 5 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der 
unteren Atemwege 

J44.1 9 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, 
nicht näher bezeichnet 

J69.0 (Datenschutz) Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes 

J86.0 (Datenschutz) Pyothorax mit Fistel 

J86.9 (Datenschutz) Pyothorax ohne Fistel 

J94.2 (Datenschutz) Hämatothorax 

J96.0 (Datenschutz) Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K21.0 (Datenschutz) Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis 

K22.0 (Datenschutz) Achalasie der Kardia 

K25.1 (Datenschutz) Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation 

K26.0 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung 

K26.5 (Datenschutz) Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit 
Perforation 

K29.1 (Datenschutz) Sonstige akute Gastritis 

K40.3 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit 
Einklemmung, ohne Gangrän 

K40.9 (Datenschutz) Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne 
Einklemmung und ohne Gangrän 
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K43.2 (Datenschutz) Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän 

K50.8 (Datenschutz) Sonstige Crohn-Krankheit 

K52.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und 
Kolitis 

K56.5 (Datenschutz) Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion 

K56.6 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion 

K56.7 5 Ileus, nicht näher bezeichnet 

K57.2 (Datenschutz) Divertikulose des Dickdarmes mit Perforation und Abszess 

K59.3 (Datenschutz) Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert 

K62.1 (Datenschutz) Rektumpolyp 

K62.3 (Datenschutz) Rektumprolaps 

K65.0 (Datenschutz) Akute Peritonitis 

K80.3 (Datenschutz) Gallengangsstein mit Cholangitis 

K81.0 (Datenschutz) Akute Cholezystitis 

K82.2 (Datenschutz) Perforation der Gallenblase 

K83.0 (Datenschutz) Cholangitis 

K86.2 (Datenschutz) Pankreaszyste 

K91.4 (Datenschutz) Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie 

K92.0 (Datenschutz) Hämatemesis 

L08.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete lokale Infektionen der Haut und der 
Unterhaut 

L97 (Datenschutz) Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

M00.0 (Datenschutz) Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken 

M00.9 (Datenschutz) Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet 

M05.8 (Datenschutz) Sonstige seropositive chronische Polyarthritis 

M06.0 (Datenschutz) Seronegative chronische Polyarthritis 

M10.0 (Datenschutz) Idiopathische Gicht 

M10.9 (Datenschutz) Gicht, nicht näher bezeichnet 

M15.8 (Datenschutz) Sonstige Polyarthrose 

M16.1 18 Sonstige primäre Koxarthrose 

M16.3 (Datenschutz) Sonstige dysplastische Koxarthrose 

M16.5 (Datenschutz) Sonstige posttraumatische Koxarthrose 

M16.6 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Koxarthrose, beidseitig 

M16.7 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Koxarthrose 

M16.9 (Datenschutz) Koxarthrose, nicht näher bezeichnet 

M17.0 (Datenschutz) Primäre Gonarthrose, beidseitig 

M17.1 10 Sonstige primäre Gonarthrose 

M17.5 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Gonarthrose 

M19.0 (Datenschutz) Primäre Arthrose sonstiger Gelenke 

M19.2 (Datenschutz) Sonstige sekundäre Arthrose 

M21.0 (Datenschutz) Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert 

M25.1 (Datenschutz) Gelenkfistel 

M25.5 (Datenschutz) Gelenkschmerz 

M31.3 4 Wegener-Granulomatose 

M31.5 (Datenschutz) Riesenzellarteriitis bei Polymyalgia rheumatica 

M31.6 (Datenschutz) Sonstige Riesenzellarteriitis 

M31.7 (Datenschutz) Mikroskopische Polyangiitis 
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M35.1 (Datenschutz) Sonstige Overlap-Syndrome 

M35.3 (Datenschutz) Polymyalgia rheumatica 

M35.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Krankheiten mit Systembeteiligung des 
Bindegewebes 

M40.2 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Kyphose 

M42.1 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule beim Erwachsenen 

M42.9 (Datenschutz) Osteochondrose der Wirbelsäule, nicht näher bezeichnet 

M43.1 (Datenschutz) Spondylolisthesis 

M45.0 (Datenschutz) Spondylitis ankylosans 

M46.4 (Datenschutz) Diszitis, nicht näher bezeichnet 

M46.5 (Datenschutz) Sonstige infektiöse Spondylopathien 

M47.8 (Datenschutz) Sonstige Spondylose 

M48.0 14 Spinal(kanal)stenose 

M50.1 (Datenschutz) Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 

M51.1 (Datenschutz) Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 

M51.2 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung 

M53.2 (Datenschutz) Instabilität der Wirbelsäule 

M53.9 (Datenschutz) Krankheit der Wirbelsäule und des Rückens, nicht näher bezeichnet 

M54.1 (Datenschutz) Radikulopathie 

M54.2 (Datenschutz) Zervikalneuralgie 

M54.4 (Datenschutz) Lumboischialgie 

M54.9 (Datenschutz) Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet 

M62.8 (Datenschutz) Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten 

M72.6 (Datenschutz) Nekrotisierende Fasziitis 

M80.0 (Datenschutz) Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M80.8 (Datenschutz) Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

M84.1 (Datenschutz) Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose] 

M87.2 (Datenschutz) Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma 

M87.9 (Datenschutz) Knochennekrose, nicht näher bezeichnet 

N00.9 (Datenschutz) Akutes nephritisches Syndrom: Art der morphologischen 
Veränderung nicht näher bezeichnet 

N13.3 (Datenschutz) Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose 

N17.0 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen mit Tubulusnekrose 

N17.8 5 Sonstiges akutes Nierenversagen 

N17.9 (Datenschutz) Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet 

N18.3 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3 

N18.4 (Datenschutz) Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4 

N39.0 (Datenschutz) Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet 

R02 (Datenschutz) Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert 

R26.8 33 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und 
der Mobilität 

R33 (Datenschutz) Harnverhaltung 

R52.2 (Datenschutz) Sonstiger chronischer Schmerz 

R53 (Datenschutz) Unwohlsein und Ermüdung 

R55 (Datenschutz) Synkope und Kollaps 

R58 (Datenschutz) Blutung, anderenorts nicht klassifiziert 

R63.4 (Datenschutz) Abnorme Gewichtsabnahme 
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S02.1 (Datenschutz) Schädelbasisfraktur 

S02.2 (Datenschutz) Nasenbeinfraktur 

S06.8 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen 

S22.0 7 Fraktur eines Brustwirbels 

S30.0 (Datenschutz) Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S32.0 16 Fraktur eines Lendenwirbels 

S32.1 (Datenschutz) Fraktur des Os sacrum 

S32.3 (Datenschutz) Fraktur des Os ilium 

S32.4 (Datenschutz) Fraktur des Acetabulums 

S32.5 (Datenschutz) Fraktur des Os pubis 

S32.8 7 Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der 
Lendenwirbelsäule und des Beckens 

S42.0 (Datenschutz) Fraktur der Klavikula 

S42.2 6 Fraktur des proximalen Endes des Humerus 

S52.5 (Datenschutz) Distale Fraktur des Radius 

S70.0 (Datenschutz) Prellung der Hüfte 

S70.1 (Datenschutz) Prellung des Oberschenkels 

S72.0 68 Schenkelhalsfraktur 

S72.1 32 Pertrochantäre Fraktur 

S72.2 7 Subtrochantäre Fraktur 

S72.3 (Datenschutz) Fraktur des Femurschaftes 

S72.4 4 Distale Fraktur des Femurs 

S72.9 (Datenschutz) Fraktur des Femurs, Teil nicht näher bezeichnet 

S80.8 (Datenschutz) Sonstige oberflächliche Verletzungen des Unterschenkels 

S82.1 (Datenschutz) Fraktur des proximalen Endes der Tibia 

S82.2 (Datenschutz) Fraktur des Tibiaschaftes 

S82.3 (Datenschutz) Distale Fraktur der Tibia 

S82.4 (Datenschutz) Fraktur der Fibula, isoliert 

S82.6 5 Fraktur des Außenknöchels 

S82.8 (Datenschutz) Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels 

S82.9 (Datenschutz) Fraktur des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet 

S83.1 (Datenschutz) Luxation des Kniegelenkes 

S92.0 (Datenschutz) Fraktur des Kalkaneus 

T81.4 (Datenschutz) Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert 

T84.0 13 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese 

T84.1 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne 
Osteosynthesevorrichtung an Extremitätenknochen 

T84.2 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch eine interne 
Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen 

T84.3 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige Knochengeräte, -
implantate oder -transplantate 

T84.4 (Datenschutz) Mechanische Komplikation durch sonstige intern verwendete 
orthopädische Geräte, Implantate und Transplantate 

T84.5 11 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese 

T84.6 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne 
Osteosynthesevorrichtung [jede Lokalisation] 
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T84.7 (Datenschutz) Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige orthopädische 
Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

T86.0 (Datenschutz) Versagen eines Transplantates hämatopoetischer Stammzellen und 
Graft-versus-host-Krankheit 

 

Prozeduren zu B-2.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

1-204.2 (Datenschutz) Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur 
Liquorentnahme 

1-205 14 Elektromyographie (EMG) 

1-206 16 Neurographie 

1-207.0 8 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden) 

1-208.2 5 Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP) 

1-405.8 (Datenschutz) Perkutane (Nadel-)Biopsie an peripheren Nerven: Nerven Bein 

1-424 (Datenschutz) Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-440.a (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt 

1-440.x (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: Sonstige 

1-440.y (Datenschutz) Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen 
und Pankreas: N.n.bez. 

1-444.y (Datenschutz) Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: N.n.bez. 

1-504.x (Datenschutz) Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln durch Inzision: Sonstige 

1-630.0 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument 

1-631 (Datenschutz) Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-632 13 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-650.0 (Datenschutz) Diagnostische Koloskopie: Partiell 

1-710 39 Ganzkörperplethysmographie 

1-711 39 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 

1-854.6 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder 
Schleimbeutels: Hüftgelenk 

1-854.8 (Datenschutz) Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder 
Schleimbeutels: Oberes Sprunggelenk 

3-200 62 Native Computertomographie des Schädels 

3-202 (Datenschutz) Native Computertomographie des Thorax 

3-203 11 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-205 5 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-206 7 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 (Datenschutz) Native Computertomographie des Abdomens 

3-220 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-222 13 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-223 (Datenschutz) Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

3-225 15 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 (Datenschutz) Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-614 (Datenschutz) Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des 
Abflussbereiches 
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3-705.0 (Datenschutz) Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-Szintigraphie 

3-800 5 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-802 11 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und 
Rückenmark 

3-805 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

3-806 (Datenschutz) Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-820 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-823 (Datenschutz) Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 
Kontrastmittel 

3-826 5 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit 
Kontrastmittel 

3-828 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit 
Kontrastmittel 

3-900 72 Knochendichtemessung (alle Verfahren) 

5-031.00 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 1 Segment 

5-031.01 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: 2 Segmente 

5-031.02 (Datenschutz) Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente 

5-032.00 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: LWS, dorsal: 1 Segment 

5-032.01 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: LWS, dorsal: 2 Segmente 

5-032.02 7 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: LWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente 

5-032.10 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: Flavektomie LWS: 1 Segment 

5-032.11 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: Flavektomie LWS: 2 Segmente 

5-032.20 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: Laminotomie LWS: 1 Segment 

5-032.21 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: Laminotomie LWS: 2 Segmente 

5-032.6 (Datenschutz) Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os 
coccygis: LWS, retroperitoneal 

5-033.2 (Datenschutz) Inzision des Spinalkanals: Entleerung eines epiduralen Hämatoms 

5-036.6 (Datenschutz) Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: 
Adhäsiolyse (Sekundäreingriff) 

5-431.2 (Datenschutz) Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG) 

5-780.6s (Datenschutz) Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Talus 

5-782.0h (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion: Femur distal 

5-782.0j (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion: Patella 

5-782.0k (Datenschutz) Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle 
Resektion: Tibia proximal 

5-783.0 (Datenschutz) Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine 
Entnahmestelle 

5-783.2 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Kortikospongiöser Span, 
eine Entnahmestelle 
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5-784.0d (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von 
Spongiosa, autogen: Becken 

5-784.7d (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von 
Spongiosa, allogen: Becken 

5-784.7n (Datenschutz) Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von 
Spongiosa, allogen: Tibia distal 

5-785.4f (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer 
Knochenersatz: Femur proximal 

5-785.4g (Datenschutz) Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Metallischer 
Knochenersatz: Femurschaft 

5-786.0 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube 

5-786.7 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Verriegelungsnagel 

5-786.8 (Datenschutz) Osteosyntheseverfahren: Durch Fixateur externe 

5-787.0f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal 

5-787.0n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal 

5-787.1n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 

5-787.3f (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femur proximal 

5-787.3g (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Femurschaft 

5-787.3r (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 

5-787.9n (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal 

5-787.en (Datenschutz) Entfernung von Osteosynthesematerial: (Blount-)Klammern: Tibia 
distal 

5-790.7g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 
Osteosynthese: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Femurschaft 

5-791.1g (Datenschutz) Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Femurschaft 

5-792.1g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich 
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft 

5-792.2g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich 
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Femurschaft 

5-792.3g (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich 
eines langen Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: 
Femurschaft 

5-794.1f (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich 
eines langen Röhrenknochens: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal 

5-794.2k (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich 
eines langen Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal 

5-794.3h (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich 
eines langen Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: 
Femur distal 

5-794.kh (Datenschutz) Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich 
eines langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur 
distal 

5-800.3g (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement: 
Hüftgelenk 
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5-800.3h (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement: 
Kniegelenk 

5-800.3k (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement: Oberes 
Sprunggelenk 

5-800.3m (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Debridement: Unteres 
Sprunggelenk 

5-800.5h (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie, total: 
Kniegelenk 

5-800.c1 (Datenschutz) Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Resektion von 
Bandanteilen und Bandresten: Akromioklavikulargelenk 

5-804.0 (Datenschutz) Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem 
Halteapparat: Retinakulumspaltung, lateral 

5-805.6 (Datenschutz) Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des 
Ligamentum coracoacromiale 

5-808.3 (Datenschutz) Arthrodese: Kniegelenk 

5-808.70 (Datenschutz) Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Ohne weiteres Gelenk 

5-808.71 (Datenschutz) Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem Sprunggelenk 

5-810.1h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Kniegelenk 

5-810.7h (Datenschutz) Arthroskopische Gelenkrevision: Einlegen eines 
Medikamententrägers: Kniegelenk 

5-811.3h (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 
Kniegelenk 

5-811.3k (Datenschutz) Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, total: 
Oberes Sprunggelenk 

5-820.01 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: 
Zementiert 

5-820.02 7 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: 
Hybrid (teilzementiert) 

5-820.21 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 
Sonderprothese: Zementiert 

5-820.41 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: 
Zementiert 

5-820.51 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: 
Gelenkpfannenstützschale: Zementiert 

5-820.71 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkschnapp-
Pfanne: Zementiert 

5-820.72 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkschnapp-
Pfanne: Hybrid (teilzementiert) 

5-821.14 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer Femurkopfprothese: In 
Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert) 

5-821.22 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In 
Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez. 
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5-821.25 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: In 
Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez., mit Wechsel des 
Aufsteckkopfes 

5-821.2b (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter 
Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel, mit Wechsel des 
Aufsteckkopfes 

5-821.31 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In 
Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez. 

5-821.32 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer zementierten Totalendoprothese: In 
Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert) 

5-821.41 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In 
Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez. 

5-821.42 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer nicht zementierten Totalendoprothese: In 
Totalendoprothese, Hybrid (teilzementiert) 

5-821.53 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer Totalendoprothese, Hybrid 
(teilzementiert): In Totalendoprothese, Sonderprothese 

5-821.61 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Hüftgelenk: Wechsel einer Totalendoprothese, Sonderprothese: In 
Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez. 

5-822.11 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese, ungekoppelt, ohne Patellaersatz: 
Zementiert 

5-822.21 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese, ungekoppelt, mit Patellaersatz: 
Zementiert 

5-822.22 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese, ungekoppelt, mit Patellaersatz: Hybrid 
(teilzementiert) 

5-822.62 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Scharnierendoprothese ohne Patellaersatz: Hybrid (teilzementiert) 

5-822.71 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: 
Scharnierendoprothese mit Patellaersatz: Zementiert 

5-822.f1 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Implantation eines 
endoprothetischen Gelenkersatzes ohne Bewegungsfunktion: 
Zementiert 

5-823.0 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Revision (ohne Wechsel) 

5-823.22 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: 
In eine andere Oberflächenersatzprothese, (teil-)zementiert 

5-823.24 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: 
In eine Scharnierprothese, (teil-)zementiert 
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5-823.26 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: 
In eine Sonderprothese, (teil-)zementiert 

5-823.27 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Wechsel einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: 
Inlaywechsel 

5-823.8 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Entfernung einer Scharnierendoprothese 

5-823.9 (Datenschutz) Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am 
Kniegelenk: Entfernung eines Patellaersatzes 

5-824.01 (Datenschutz) Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Teilprothese im Bereich des Humerus: Humeruskopfprothese 

5-828.0 (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines 
Knochenteilersatzes und Knochentotalersatzes: Implantation eines 
Knochenteilersatzes 

5-828.10 (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines 
Knochenteilersatzes und Knochentotalersatzes: Implantation eines 
Knochentotalersatzes: Femur 

5-828.5 (Datenschutz) Implantation, Revision, Wechsel und Entfernung eines 
Knochenteilersatzes und Knochentotalersatzes: Entfernung eines 
Knochenteilersatzes 

5-829.1 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am 
Hüftgelenk 

5-829.3 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Resektionsarthroplastik am 
Schultergelenk 

5-829.9 (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern 
(z.B. nach Entfernung einer Endoprothese) 

5-829.a (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Komplexe Erstimplantation einer 
Gelenkendoprothese in Verbindung mit Knochenersatz und/oder 
dem Ersatz benachbarter Gelenke 

5-829.c (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation oder Wechsel einer 
Tumorendoprothese 

5-829.e (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 
Knochenersatz- und Osteosynthesematerial 

5-829.g (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Entfernung von Abstandshaltern 

5-829.h (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am 
Hüftgelenk 

5-829.k (Datenschutz) Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen 
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese 
bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz 

5-830.2 (Datenschutz) Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der 
Wirbelsäule: Facettendenervation 

5-831.0 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer 
Bandscheibe 

5-831.2 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer 
Bandscheibe mit Radikulodekompression 

5-831.6 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei 
Rezidiv 

5-831.9 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines 
freien Sequesters ohne Endoskopie 
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5-832.1 (Datenschutz) Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der 
Wirbelsäule: Wirbelkörper, partiell 

5-832.4 5 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der 
Wirbelsäule: Arthrektomie, partiell 

5-835.9 6 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von 
Spongiosa(spänen) oder kortikospongiösen Spänen (autogen) 

5-835.a0 (Datenschutz) Knochenersatz an der Wirbelsäule: Verwendung von 
Knochenersatzmaterial aus Kollagenfasern: Ohne Anreicherung von 
Knochenwachstumszellen 

5-836.30 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 1 Segment 

5-836.31 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal: 2 Segmente 

5-836.32 6 Spondylodese: Dorsal: 3 bis 5 Segmente 

5-836.40 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 
Segment 

5-836.41 (Datenschutz) Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 2 
Segmente 

5-839.0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von 
Osteosynthesematerial 

5-839.5 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer 
Wirbelsäulenoperation 

5-839.60 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression 
des Spinalkanals: 1 Segment 

5-839.61 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression 
des Spinalkanals: 2 Segmente 

5-839.62 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression 
des Spinalkanals: 3 Segmente 

5-839.90 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in 
einen Wirbelkörper ohne intravertebrale, instrumentelle 
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper 

5-839.91 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in 
einen Wirbelkörper ohne intravertebrale, instrumentelle 
Wirbelkörperaufrichtung: 2 Wirbelkörper 

5-839.a0 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in 
einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller 
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper 

5-839.a3 (Datenschutz) Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in 
einen Wirbelkörper mit intravertebraler, instrumenteller 
Wirbelkörperaufrichtung: 4 oder mehr Wirbelkörper 

5-83b.50 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: 
Durch Schrauben-Stab-System: 1 Segment 

5-83b.51 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: 
Durch Schrauben-Stab-System: 2 Segmente 

5-83b.52 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: 
Durch Schrauben-Stab-System: 3 Segmente 

5-83b.53 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: 
Durch Schrauben-Stab-System: 4 oder mehr Segmente 

5-83b.70 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: 
Durch intervertebrale Cages: 1 Segment 
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5-83b.71 (Datenschutz) Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: 
Durch intervertebrale Cages: 2 Segmente 

5-83w.0 5 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule: 
Augmentation des Schraubenlagers 

5-850.b1 (Datenschutz) Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: 
Schulter und Axilla 

5-859.11 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und 
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Schulter 
und Axilla 

5-859.12 (Datenschutz) Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und 
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm 
und Ellenbogen 

5-892.0c (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: 
Leisten- und Genitalregion 

5-892.1e (Datenschutz) Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und 
Knie 

5-894.1e (Datenschutz) Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: 
Exzision, lokal, mit primärem Wundverschluss: Oberschenkel und 
Knie 

5-896.1a (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand 
und Rücken 

5-896.1e (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: 
Oberschenkel und Knie 

5-896.2x (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit 
Einlegen eines Medikamententrägers: Sonstige 

5-896.xe (Datenschutz) Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Oberschenkel 
und Knie 

5-900.17 (Datenschutz) Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 
Unterhaut: Sekundärnaht: Oberarm und Ellenbogen 

5-984 5 Mikrochirurgische Technik 

5-986.x 4 Minimalinvasive Technik: Sonstige 

6-001.68 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 950 
mg bis unter 1.050 mg 

6-001.6d (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, parenteral: 1.850 
mg bis unter 2.050 mg 

6-002.b1 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 50 
mg bis unter 75 mg 

6-002.b5 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 150 
mg bis unter 200 mg 

6-003.06 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 3: Posaconazol, oral: 7.800 mg 
bis unter 9.000 mg 

6-004.28 (Datenschutz) Applikation von Medikamenten, Liste 4: Ambrisentan, oral: 100,0 mg 
bis unter 125,0 mg 

8-020.5 (Datenschutz) Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 
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8-158.0 (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: 
Humeroglenoidalgelenk 

8-158.g (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk 

8-158.h (Datenschutz) Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 

8-201.g (Datenschutz) Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 
Hüftgelenk 

8-390.1 20 Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf 
neurophysiologischer Grundlage 

8-521.0 (Datenschutz) Orthovoltstrahlentherapie: Bis zu 2 Bestrahlungsfelder 

8-529.7 (Datenschutz) Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 
Bestrahlungsplanung ohne individuelle Dosisplanung 

8-542.11 7 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 

8-547.31 12 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige 
Applikationsform 

8-550.0 51 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 
Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten 

8-550.1 378 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten 

8-550.2 241 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21 
Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten 

8-701 (Datenschutz) Einfache endotracheale Intubation 

8-771 (Datenschutz) Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-800.0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Vollblut, 1-5 TE 

8-800.b0 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Thrombozytenkonzentrat: 1 
Thrombozytenkonzentrat 

8-800.c0 68 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 
TE 

8-800.c1 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 
TE 

8-800.c2 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 
TE 

8-800.c3 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 
TE 

8-800.c4 (Datenschutz) Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 24 TE bis unter 32 
TE 

8-803.2 18 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut: Maschinelle 
Autotransfusion (Cell-Saver) ohne Bestrahlung 

8-810.0 (Datenschutz)  

8-810.j0 (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: Bis 3 g 
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8-810.wd (Datenschutz) Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 
145 g bis unter 165 g 

8-812.60 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 
TE bis unter 6 TE 

8-831.0 22 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 

8-901 (Datenschutz) Inhalationsanästhesie 

8-902 (Datenschutz) Balancierte Anästhesie 

8-910 (Datenschutz) Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

8-917.13 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der 
Lendenwirbelsäule 

 

Diagnosen zu B-3.6   
ICD-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

A69.2 (Datenschutz) Lyme-Krankheit 

G71.0 (Datenschutz) Muskeldystrophie 

I73.0 (Datenschutz) Raynaud-Syndrom 

L40.5 41 Psoriasis-Arthropathie 

M05.8 (Datenschutz) Sonstige seropositive chronische Polyarthritis 

M08.0 (Datenschutz) Juvenile chronische Polyarthritis, adulter Typ 

M08.1 27 Juvenile Spondylitis ankylosans 

M08.2 (Datenschutz) Juvenile chronische Arthritis, systemisch beginnende Form 

M08.3 221 Juvenile chronische Arthritis (seronegativ), polyartikuläre Form 

M08.4 64 Juvenile chronische Arthritis, oligoartikuläre Form 

M08.8 11 Sonstige juvenile Arthritis 

M13.1 (Datenschutz) Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert 

M25.5 8 Gelenkschmerz 

M30.0 (Datenschutz) Panarteriitis nodosa 

M31.3 (Datenschutz) Wegener-Granulomatose 

M32.8 (Datenschutz) Sonstige Formen des systemischen Lupus erythematodes 

M35.1 4 Sonstige Overlap-Syndrome 

M76.6 (Datenschutz) Tendinitis der Achillessehne 

R42 (Datenschutz) Schwindel und Taumel 

R50.8 (Datenschutz) Sonstiges näher bezeichnetes Fieber 

T78.3 (Datenschutz) Angioneurotisches Ödem 

 

Prozeduren zu B-3.7   
OPS-Ziffer Fallzahl Bezeichnung 

1-205 (Datenschutz) Elektromyographie (EMG) 

1-206 (Datenschutz) Neurographie 

1-207.0 (Datenschutz) Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden) 

1-208.2 (Datenschutz) Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch (SSEP) 

1-424 11 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-710 49 Ganzkörperplethysmographie 

1-711 49 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
















































































